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08.10.2022
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wie ich Ihnen im September bereits geschrieben habe, bli-
cken wir auf eine schöne Schwimmbadsaison 2022 zu-
rück. Bei der Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
Schwimmbad Albertshausen e.V., die am 19. September 
stattfand, konnte ein durchweg positives Resümee gezo-
gen werden. Auch die Möglichkeit, 5 Freibäder im südli-
chen Landkreis Würzburg mit einer Jahreskarte zu besu-
chen, wurde gut genutzt. Aus diesem Grund haben meine 
Bürgermeisterkollegen und ich bereits beschlossen, dass 
wir dies auch im nächsten Jahr wieder – in leicht modi-
fizierter Form – anbieten werden. Nähere Informationen 
dazu erhalten Sie im Frühjahr 2023.

Franz Geißendörfer wurde im Rahmen der JHV zum Eh-
renmitglied des Fördervereins ernannt. Dazu auch auf die-
sem Weg nochmal meinen herzlichen Glückwunsch, lieber 
Franz und vielen Dank für dein großes Engagement für 
unser Freibad und seine Besucher!

Sie als Besucher und Fans des Albertshäuser Schwimm-
bads können es übrigens am besten unterstützen, indem 
Sie Mitglied im Förderverein werden oder indem Sie sich 
im nächsten Jahr als Badeaufsicht oder für den Kas- 
sendienst zur Verfügung stellen. Das Schwimmbad ist 
ein Gemeinschaftsprojekt für unsere Gemeinde und 

Am 25. September wurde das neue Tanklöschfahrzeug (TLF) der 
Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg geweiht. Danke an Pfarrer Mat-
thias Penßel und den Posaunenchor Reichenberg für den feierlichen 
Rahmen! Und Danke an unsere Feuerwehrleute aus Reichenberg für 
den schönen Tag der offenen Tür, der im Anschluss stattfand.

Eine wirklich gelungene Premiere: der Gartenmarkt des OGV Rei-
chenberg am 3. Oktober rund um die Kräuterstube Fuchsstadt! Bei 
schönstem Herbstwetter konnte man an vielen Ständen Pflanzen, 
Körbe, Marmeladen, Säfte, Gemüse u.v.m. kaufen oder sich von 
Wilma Wolf und ihrem Team kulinarisch verwöhnen lassen. Für tol-
le Stimmung sorgte die Dorfmusik Fuchsstadt – zum Teil mit Un-
terstützung durch den „Landkreistrommler“ (Altlandrat Eberhard 
Nuss). Danke an alle, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beige-
tragen haben! Mehr Infos dazu finden Sie auf Seite 38/39!
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Termine: siehe Seite 6

das funktioniert am besten, wenn möglichst viele mit an-
packen.

Angepackt wird auch jede Woche im „tauschbar Markt 
Reichenberg“ und das ehrenamtliche Team berichtet 
nach dem ersten Monat begeistert von vielen Besuchern 
und noch viel mehr Gegenständen, die bereits den Be-
sitzer gewechselt haben. Ich freue mich sehr, dass Sie 
schon so zahlreich diese tolle neue Einrichtung in unserer 
Gemeinde nutzen und kann nur jedem raten, dort mal vor-
beizuschauen. Es lohnt sich. Künftig finden Sie alle Infos 
rund um das „tauschbar“ im Mitteilungsblatt in der Rubrik 
„Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg“ (in diesem Heft 
auf Seite 44). Hier erfahren Sie auch etwas über das ge-
plante „Herbst-Special“. Ich wünsche allen weiterhin viel 
Spaß und viel Erfolg beim Tauschen!

Eine schöne neue Idee ist auch das „Bibliothecafé“, das 
immer freitags in Kombination mit der Gemeindebücherei 
im Galeriegebäude öffnet. Es handelt sich dabei um ein 
Projekt des Mitmach-Cafés der Agenda 21-Gruppe Rei-
chenberg. Das Team überlegt sich immer schöne Aktionen 
und freut sich über viele Besucher – im September wurden 
z.B. Waffeln gebacken, es konnte Apfelmus verkostet wer-
den und ein Tag stand unter dem Motto „Spiele(n)“. Weite-
re Informationen dazu finden Sie auf der Facebook-Seite 
„Bibliothecafé Reichenberg“.
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über viele Besucher beim Herbstfest am 16.10.22 ab 
14.00 Uhr.

– In unserem Neubaugebiet „Heppental“ in Fuchsstadt 
stehen noch einige Grundstücke zur Verfügung. Wir 
möchten Ihnen als Bürgern des Marktes Reichenberg 
noch einmal die Möglichkeit geben, sich im Bauamt 
auf die Liste setzen zu lassen, bevor wir in die nächste 
Vergaberunde gehen und weisen darauf hin, dass In-
teressenten aus dem Gemeindegebiet Vorrang haben. 
Nähere Informationen zu den Grundstücken erhalten 
Sie auf Seite 8.

– Bezüglich der „Jugendsozialarbeit an Schulen“ 
(kurz „JaS“), die wir an der Grundschule Reichenberg 
installieren werden, finden in Kürze erste Gespräche 
mit potenziellen Trägern statt.

– Wir sagen Danke für eine Geldspende zugunsten der 
Flüchtlingshilfe im Markt Reichenberg, die der Freun-
deskreis Seniorenwohnen mit seiner neuen Vorsit-
zenden Hildegard Kredel im Rahmen eines „Kaffees 
vorm Seniorenwohnen“ gesammelt und uns überreicht 
hat (s. Seite 43)!

In den nächsten Wochen können wir uns auf viele schö-
ne Veranstaltungen freuen – wie z.B. das Benefizkonzert 
von Karibuni mit dem Gospel-Rock-Popchor „Voices“ am 
15.10. in der katholischen Kirche in Reichenberg oder die 
Aufführungen der Theatergruppe Reichenberg Ende Ok-
tober / Anfang November in der Wolffskeelhalle. Ich emp-
fehle Ihnen einen Blick in den Veranstaltungskalender auf 
Seite 49/50.

Herzliche Grüße

         Ihr Stefan Hemmerich
         1. Bürgermeister
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I M P R E S S U M

Es freut mich sehr, dass in diesem Jahr endlich wieder 
unser beliebter Reichenberger Weihnachtsmarkt statt-
finden kann. Traditionell bildet er am 1. Adventssonntag 
(27.11.2022) einen stimmungsvollen Auftakt für die Vor-
weihnachtszeit. Wir setzen wieder auf die bewährte Kom-
bination aus Handel, Handwerk, Kunst, Kultur & Kulinari-
sches und freuen uns über viele Standbetreiber, Auffüh-
rungen und Besucher. Weitere Informationen und Anmel-
deformulare für Stände und kulturelle Beiträge finden Sie 
auf der Gemeindehomepage: www.markt-reichenberg.de.

Bereits im Septemberheft hatte ich über die Themen 
„Energiekosten und Energieeinsparung“, sowie über 
erste Maßnahmen in unserer Gemeinde berichtet. Aktuell 
diskutieren wir auf Landkreisebene, sowie im bayerischen 
Gemeindetag über die Abschaltung der Straßenbeleuch-
tung in den Nachtstunden. Eine endgültige Entscheidung 
ist hier noch nicht gefallen. Ebenfalls wird unser Gemeinde-
rat in Kürze diskutieren, ob wir in diesem Jahr auf einen Teil 
unserer üblichen Weihnachtsbeleuchtung verzichten. So 
könnten z.B. nur die Weihnachtsbäume in unseren 5 Dör-
fern beleuchtet werden – nicht aber die Bäume in der Bahn-
hofstraße. Und auch die Weihnachtsbeleuchtung könnte 
zeitlich auf ein paar Stunden am Abend begrenzt werden. 
Sicher machen sich einige von Ihnen Gedanken oder Sor-
gen darum, was uns im Hinblick auf die Energieversor-
gung im Herbst und Winter bevorsteht. Daher möchte ich 
Ihnen mitteilen, dass es von Seiten des Landkreises mit 
den Bürgermeister*innen und den Energieversorgern be-
reits einige Sitzungen zu diesem Themengebiet gab, in de-
nen es um denkbare Szenarien und die Entwicklung von 
Notfallplänen ging. Sie können also sicher sein, dass auf 
Seiten der Verantwortlichen alles unternommen wird, um 
möglichst gut vorbereitet zu sein.

Zu guter Letzt noch einige Informationen in Kürze:

– Laura Egner ist die neue Leiterin unseres Waldkinder-
gartens Schlupfwinkel und freut sich mit ihrem Team 

Anzeige
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Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: stefan.adelfinger@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: michael.traut@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: markus.binder@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41,
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Bauhof
Telefon 0931/6668999
Bernd Fleischmann, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Senioren
N.N.

Umwelt
Umweltbeauftragte
Wilma Wolf 
E-Mail: umwelt@reichenberg.bayern.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Anna-Maria Isak / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: marita.scheuermann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: susanne.schneider@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: fabienne.kohmann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Laurin Pfeuffer
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: laurin.pfeuffer@reichenberg.bayern.de

Leitung Technisches Bauamt
Roland Zinn
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22,
Mobil 0151/22043249
E-Mail: roland.zinn@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de

Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Neueröffnung im Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
am 17. Mai 2022 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeige
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Aus dem Rathaus
Herzliche Einladung zu den Gedenkstunden
am Volkstrauertag 2022
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

der Markt Reichenberg, unsere Kirchen, Chöre und Vereine ge-
denken
am Samstag und Sonntag, 12. und 13. November 2022
der Opfer der beiden Weltkriege und der nationalsozialistischen 
Gewaltherrschaft, des Terrors, der Gewalt, der Verfolgungen und 
der Kriege unserer modernen Zeit.

Zu den Gedenkstunden laden wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger und Sie, unsere Vereine und Verbände, Kirchen, Insti-
tutionen, Organisationen und Parteien in Albertshausen, Fuchs-
stadt, Lindflur, Reichenberg und Uengershausen und besonders 
auch Sie und Euch, liebe Jugendliche, herzlich ein. Ja, auch die 
Jugend ist angesprochen; vielleicht sogar in besonderer Weise. 
Schließlich sind es vor allem unsere jungen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die mit der Bundeswehr in die Krisengebiete unserer 
Erde gehen. Lassen Sie uns gemeinsam Zeichen der Erinne-
rung und der Mahnung gegen Krieg und Terrorismus und gegen 
jegliche Form von Bedrohung, Gewalt, Diskriminierung und Un-
terdrückung von Menschen setzen und damit zum Frieden der 
Nationen und Völker und zur Wahrung der Menschenrechte in 
unserer Welt beitragen.  

Die Gedenkstunden finden statt:

Albertshausen
Sonntag, 13.11.2022 um 11:00 Uhr, Friedhof

Fuchsstadt
Sonntag, 13.11.2022 um 9:30 Uhr, Kriegerdenkmal

Lindflur
Sonntag, 13.11.2022 um 10:30 Uhr, Kirche

Reichenberg
Samstag, 12.11.2022 um 19:00 Uhr, Kriegerdenkmal

Uengershausen
Sonntag, 13.11.2022 um 10:00 Uhr, Kriegerdenkmal

Stefan Hemmerich, 1. Bürgermeister

Hinweise des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundliche 
Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Bereich 
des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung unter Tel.-
Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter einwohnermel-
deamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerservice-
Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhängig von 
den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur ein paar 
Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistungen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände übermit-
teln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine erwei-
terten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online genutzt 
werden.

Der Link hierfür: www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantragstellung 
im Rathaus
Wir freuen uns, dass sich Herr Wolfgang Klammer (Versicher-
tenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund) bereiter-
klärt hat, den Markt Reichenberg in Sachen Rentenberatung und 
Rentenantragstellung zu unterstützen.

Die nächsten Termine hierfür sind 
 Dienstag, 22. November 2022
 Dienstag, 13. Dezember 2022
jeweils ab 14.00 Uhr.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/innen des 
Bürgerbüros unter 0931/60061-10 zwecks vorheriger Terminab-
sprache. 

Bitte beachten Sie, dass eine Antragstellung ohne Termin grund-
sätzlich nicht möglich ist.

Bürgerversammlungen 2022
Ich lade Sie zu den Bürgerversammlungen nach Art. 18 der Bayer. Gemeindeordnung herzlich ein:

Fuchsstadt  Donnerstag, 17.11.2022, 19:00 Uhr, Sportheim Fuchsstadt

Reichenberg  Dienstag, 22.11.2022, 19:00 Uhr, Wolffskeelhalle Reichenberg

Uengershausen Donnerstag, 24.11.2022, 19:00 Uhr, Gaststätte der  Mehrzweckhalle Uengershausen

Albertshausen  Montag, 28.11.2022, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen

Lindflur  Dienstag, 29.11.2022, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Lindflur

In der Bürgerversammlung können grundsätzlich nur Gemeindebürger/innen das Wort erhalten. Ausnahmen kann 
die Versammlung beschließen.

Wünsche und Anregungen zu gemeindlichen  Angelegenheiten, die in der Bürgerversammlung  behandelt wer-
den sollen, können schriftlich zwei Wochen vorher in der Gemeindeverwaltung, per Fax 0931-6006119 oder per
E-Mail markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de eingereicht werden.

Meldebögen finden Sie auf unserer Hompage www.markt-reichenberg.de unter „Aktuelles“ als Download oder 
liegen zur Ausgabe im Rathaus zu den üblichen Geschäftszeiten im Zimmer 4 bereit.

Stefan Hemmerich, 1. Bürgermeister
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Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gültigkeit.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht möglich. 
Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe können aktu-
alisiert und verlängert werden.
Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Passbild 
benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im Bürgerbüro 
vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdokumente 
benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometrisches Lichtbild 
benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und dessen Erziehungs-
berechtigte ist erforderlich.
Bitte beachten Sie weiterhin, dass die aktuelle Bearbei-
tungsdauer bzw. Herstellung durch die Bundesdruckerei bei 
Personalausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen 
bis zu 6 Wochen beträgt. 
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswaerti-
ges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Dokument Sie 
für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit ec-
Karte zu bezahlen.
Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin unter 
0931/60061-10.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Anzeigen

Freie Bauplätze im Baugebiet Heppental,
OT Fuchsstadt
In unserem neuen Baugebiet Heppental in Fuchsstadt hat der 
Markt Reichenberg noch einzelne Grundstücke zu vergeben. 
Der Kaufpreis beträgt 220,00 €/qm für den bereits erschlosse-
nen Bauplatz.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ab jetzt für 
diese bewerben. Nähere Informationen erhalten Sie im Bauamt 
des Rathauses zu den bekannten Öffnungszeiten, unter der Tele-
fonnummer (09 31) 6 00 61-24
(Herr Traut) oder unter 
bauamt@reichenberg.bayern.de.

Es sind derzeit noch 5 Grund-
stücke vorhanden:
Grundstück 1: Fl.Nr. 622/8,
Größe 467 qm 
Grundstück 2: Fl.Nr. 625/4,
Größe 435 qm 
Grundstück 3: Fl.Nr. 625/5,
Größe 269 qm 
Grundstück 4: Fl.Nr. 625/6,
Größe 269 qm 
Grundstück 5: Fl.Nr. 625/10,
Größe 836 qm

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres
Mitteilungsblattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in dieser umfangreichen Form erscheinen kann.



9

Weihnachtsmarkt am 27. November 2022
In diesem Jahr findet in Reichenberg wieder unser traditioneller 
Weihnachtsmarkt als Auftakt für die Advents- und Weihnachts-
zeit am 1. Advent statt. 

Wir setzen auf die bewährte Kombination aus Handel, Hand-
werk, Kunst und Kultur. Sowohl der Rathausplatz als auch die 
Freifläche zwischen Seniorenwohnen und Kirche kann als stim-
mungsvolle Freiluftbühne für musikalische und darstellerische 
Aufführungen sowie als erweiterter Marktplatz dienen.

Wenn Sie Sich an unserem Weihnachtsmarkt beteiligen 
möchten, bitten wir um Anmeldung bis spätestens

24. Oktober 2022.

Unser Anmeldeformular und den dazugehörigen Lageplan finden 
Sie auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de.

Bei Fragen hierzu können Sie sich gerne an das Bürgerbüro 
unter 0931/60061-10 oder einwohnermeldeamt@reichenberg.
bayern.de wenden.

Ehrung verdienter Bürgerinnen und Bürger
des Marktes Reichenberg;
Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen
Der Markt Reichenberg möchte im Rahmen des Reichenber-
ger Neujahrsempfangs 2023 wieder verdiente Bürgerinnen und 
Bürger des Marktes auszeichnen und so seinen Dank und seine 
Wertschätzung für ganz besonderes Engagement aussprechen. 

Sie, die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Reichenberg, sind 
aufgerufen, Persönlichkeiten aus dem Markt vorzuschlagen, die 
Ihres Erachtens mit einer Auszeichnung gemäß den nachfolgend 
abgedruckten Richtlinien bedacht werden sollten. Bitte nennen 
Sie uns in Ihrem Vorschlag den Vor- und Nachnamen sowie die 
Wohnanschrift des/der zu Ehrenden und begründen Sie Ihren 
Vorschlag.
Reichen Sie Ihren Vorschlag bitte bis zum 18.11.2022 beim Markt 
Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg, ein.

Richtlinien für Ehrungen

Weinkühler

für mindestens 12jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
1.1 Bürgermeister
1.2 Marktgemeinderat, Ortssprecher

sowie für
1.3 sonstige Verdienste und Anlässe nach § 7 Ehrensatzung

Bürgermedaille Bronze

für mindestens 18jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
2.1.1 Bürgermeister
2.1.2 Marktgemeinderat, Ortssprecher
2.1.3 Kommandant FFW

für mindestens 20jährige Tätigkeit als:
2.2.1 ehrenamtliche Leitung einer öffentlichen Einrichtung
 (z.B. Bücherei)
2.2.2 Vorstand örtlicher Vereine, ausgenommen Organisationen
 wie: Berufsverbände, politische Parteien/Gruppierungen,
 Kirchen und Religionsgemeinschaften
2.2.3 besonderes soziales Engagement oder soziale Leistun-
 gen (75 x Blutspenden)
2.3 sonstige besondere Verdienste nach § 6 Abs. 1 Ehren-
 satzung

Bürgermedaille Silber

für mindestens 24jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
3.1.1 Bürgermeister
3.1.2 Marktgemeinderat, Ortssprecher
3.1.3 Kommandant FFW

für mindestens 25jährige Tätigkeit als:
3.2 besonderes soziales Engagement oder soziale Leistun-
 gen (100 x Blutspenden)

für mindestens 30jährige Tätigkeit als:
3.3 Vorstand örtlicher Vereine, ausgenommen Organisationen
 wie: Berufsverbände, politische Parteien/Gruppierungen,
 Kirchen und Religionsgemeinschaften
3.4 sonstige herausragende Verdienste nach § 6 Abs. 2
 Ehrensatzung

Gemeindliche Ehrungen in den Bereichen Sport, Kultur,
Wissenschaft:

1.  Gewinn von Einzeltiteln:
   a) Buch/Warengutschein im Wert von 50,00 €: Bayerische
  Meisterschaft
     b) Weinkühler und Buch/Warengutschein im Wert von
 100,00 €: Deutsche Meisterschaft
     c) Besonderer Gemeinderatsbeschluss im aktuellen Fall:
 Europameisterschaft, Weltmeisterschaft und Olympiateil-
 nahme/-Sieg

2.  Gewinn von Mannschaftstiteln:
     a) Geldgeschenk für die Mannschaftskasse in Höhe von
 200,00 €: Bayerische Meisterschaft
     b) Weinkühler für die Mannschaft und Geldgeschenk für die
 Mannschaftskasse in Höhe von 300,00 €: Deutsche Meister-
 schaft
     c) Besonderer Gemeinderatsbeschluss im aktuellen Fall:
 Europameisterschaft, Weltmeisterschaft und Olympiateil-
 nahme/-Sieg

Voraussetzung für die gemeindlichen Ehrungen:
Ehrungen erhalten nur Vereine mit Sitz im Markt Reichenberg 
oder ortsansässige Einzelsportler, auch wenn sie für einen aus-
wärtigen Verein gestartet sind.

3. Auszeichnung besonderer Leistungen im Bereich Kultur,
 Wissenschaft: durch gesonderten Beschluss des Gemeinde-
 rates

Verleihung des Ehrenbürgerrechts:

gemäß § 4 Ehrensatzung; durch gesonderten Beschluss des Ge-
meinderates

Benennung von Straßen, Plätzen und öffentlichen
Gebäuden:

gemäß § 5 Ehrensatzung; durch gesonderten Beschluss des Ge-
meinderates

Anzeige
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus, Edeka-Spiegel,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 3. Dez. 2022

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeige
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr. 14.10.2022 3
Sa. 15.10.2022 4
So. 16.10.2022 5
Mo. 17.10.2022 6
Di. 18.10.2022 7
Mi. 19.10.2022 8
Do. 20.10.2022 9
Fr. 21.10.2022 10
Sa. 22.10.2022 11
So. 23.10.2022 1
Mo. 24.10.2022 2
Di. 25.10.2022 3
Mi. 26.10.2022 4
Do. 27.10.2022 5
Fr. 28.10.2022 6
Sa. 29.10.2022 7

So. 30.10.2022 8
Mo. 31.10.2022 9
Di. 01.11.2022 10
Mi. 02.11.2022 11
Do. 03.11.2022 1
Fr. 05.11.2022 2
Sa. 05.11.2022 3
So. 06.11.2022 4
Mo. 07.11.2022 5
Di. 08.11.2022 6
Mi. 09.11.2022 7
Do. 10.11.2022 8
Fr. 11.11.2022 9
Sa. 12.11.2022 10
So. 13.11.2022 11

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
Dr. Beyer’s Schloss-Apotheke Tel. 09333 / 243
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28
Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1
Klingentor-Apotheke Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Engel-Apotheke Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
St. Sebastian-Apotheke Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11

1

1

2

2

3

3

4

4

5

5

6

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächs-
ten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr!

6

7

7

8

8

9

9

10

10

11

Anzeigen
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Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

  Öffnungszeiten:
  Montag  15:30 – 17:30 Uhr 
  Dienstag  15:30 – 17:30 Uhr
  Mittwoch  15:30 – 17:30 Uhr
  Donnerstag 15:30 – 17:30 Uhr 
  Freitag  15:30 – 17:30 Uhr
  Samstag  10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Adderson, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen
Kindertageseinrichtung Reichenberg

Bunt sind schon die Wälder,
Gelb die Stoppelfelder, 
Und der Herbst beginnt.

Rote Blätter fallen,
Graue Nebel wallen, 

Kühler weht der Wind.
                                                                          Liedtext

Draußen regnet und windet es, die Blätter werden bunt und fallen 
von den Bäumen…ja, es ist richtig Herbst. Drinnen machen wir 
es uns gemütlich, basteln, hören Geschichten, kochen gemein-
sam und spielen. Zum Erntedank gab es eine leckere Suppe, 
wofür die Kinder Gemüse mitgebracht und geschnippelt haben. 
Dazu gab es selbst gebackenes Brot. Es wurden Erntedanklieder 
gesungen und Fingerspiele gespielt. Mit dem Kamishibai wurde 
die Geschichte vom „Kartoffelkönig“ erzählt, es gab eine Kunst-
bildbetrachtung und eine Anschauung zum Thema „Der Apfel“. 
Das Erntedankfest selbst wurde mit einer Andacht gefeiert, zu 
der auch die großen Krippenkinder eingeladen waren.

Aber auch im Garten spielen unsere Kinder gerne bei Herbstwet-
ter, rascheln durch Blätterhaufen, matschen und springen in Pfüt-
zen. Die Vorschulkinder haben jetzt alle ihre Prüfung bestanden 
und den Gartenführerschein „in der Tasche“, mit dem sie schon 
eigenständig im Garten sein dürfen. Das macht sie ein ganzes 
Stück größer und sie sind sehr stolz darauf, wie verantwortungs-
voll sie schon sein können.

Herbstzeit bedeutet in unserer Einrichtung auch immer Einge-
wöhnungszeit. Die Wechselkinder wurden schon vor den Ferien 
im Kindergarten, begleitet von den Krippenpädagoginnen, ein-
gewöhnt. Sie sind zwischenzeitlich sehr gut dort angekommen, 
gehen seit dem neuen Kindergartenjahr wirklich gerne da hin und 
sind stolz nun zu den Großen zu gehören.

In unseren Krippengruppen werden in diesem Herbst 15 Kinder 
neu eingewöhnt. Davon 6 in der Außengruppe. Auch im Kinder-
garten begrüßen wir 4 neue Kinder. Wir heißen alle neuen Kinder 
mit ihren Familien bei uns herzlich willkommen und freuen uns 
auf die gemeinsame Zeit!

Am 27. September fand unser erster Elternabend im neuen Kita-
Jahr statt, bei welchem sich unter anderem der Zweckverband 
evangelischer Kindertagesstätten des Dekanats Würzburg 
vorstellte. Diesem wird sich unsere Einrichtung ab Januar 2023 
anschließen.

An diesem Abend wurde auch der neue Elternbeirat gewählt. 
Wir gratulieren zur Wahl und freuen uns auf die gemeinsame 
Zusammenarbeit. Zudem bedanken wir uns bei den bisherigen 
Elternbeiratsmitgliedern für ihren Einsatz, ihr Engagement und 
das gute Miteinander.

Zum Schluss möchten wir noch eine kleine Vorschau auf unsere 
nächsten Aktionen machen:

– Vom 02.11.–17.11. bieten wir in Kooperation mit der Hätzfel-
 der Bücherstube einen Büchertisch im Eingangsbereich
 unserer Einrichtung an.

– Am Donnerstag, 10.11., findet das Laternenfest der Krippen-
 kinder auf dem Rathausplatz und vor dem Gemeindehaus
 statt. Im Kindergarten feiern wir St. Martin am Freitag, 11.11.,
 in unserem Garten.

Wir wünschen allen Lesern schöne bunte Herbsttage!

Herzliche Grüße vom Team der evangelischen Kita Reichenberg

Aktuelles aus der Kita Lindflur
Herbstzeit – bunte Zeit für alle Sinne

Kaum eine Jahreszeit ist für die Kinder so sicht- und erlebbar wie 
der Herbst. Alle menschlichen Sinne werden auf Entdeckungs-
touren in der Natur angesprochen und gefördert. Überall finden 
die Kinder wunderbare Dinge, wie z.B. Blätter, Ästchen, Nüsse, 
Früchte, welche die Aufmerksamkeit auf sich ziehen. Da ist es 
schon mal schön, irgendwo ein wenig zu verweilen, etwas genau 
zu betrachten und damit zu experimentieren. Bei Spaziergängen 
und beim Spiel im Garten fällt uns das im Moment besonders 
auf. Es ist schön, die Kinder dabei zu beobachten und zu sehen, 
wie sie im Tun Erfahrungen sammeln und ihre Wahrnehmung 
trainieren. Da wird aus einem Stöckchen und ein paar Blättern 
schnell mal ein Flugzeug und die Phantasie macht im Spiel ein-
fach alles möglich. Die Matschhosen der Kinder sind hier in der 
Kita fast täglich wieder im Einsatz, denn wettergerechte Kleidung 
erleichtert den Kindern die vielfältigen Erfahrungen in der Natur, 
welche durch nichts zu ersetzen sind.

Bei den Kindergartenkindern und auch schon bei den Krippen-
kindern regen wir zusätzlich durch sogenannte Anschauungen 
die gezielte Wahrnehmung an. So haben sich unsere Krippenkin-
der die letzten Tage intensiv mit dem Thema Kürbis beschäftigt. 
Die Kinder durften dabei Kürbisse betrachten, befühlen, auch 
das Gewicht spüren. So erfahren sie ihrem Alter entsprechend 
was einen Kürbis ausmacht. Sie haben Bilder gestaltet und die 
Fenster zum Thema bemalt, sogar Ofenkürbis zusammen ge-
kocht und probiert. So konnten sie auch den Geruch und den 
Geschmack intensiv kennenlernen. Vielfältige andere Aktionen 
und Angebote haben dieses Thema gefestigt.

Erntedank feiern wir in diesem Jahr intensiver mit allen Kindern. 
Wie haben uns für verschiedene Aktionen im Oktober entschie-
den, die uns das Fest bewusst machen. So gab es eine Apfelsaft 
Aktion. Seit dem Frühjahr haben wir zwei Apfelbäume und einen 
Birnenbaum in unserem Garten. Der Obst- und Gartenbauverein 
hat uns diese Bäume gesponsert und gepflanzt. Einer dieser Ap-
felbäume hat tatsächlich schon in diesem Jahr drei wunderschö-
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Unsere Einrichtung sucht
zur Verstärung des Teams
eine 

Erzieher/in (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit

Zurzeit bilden und betreuen wir 90 Kinder im Alter von 1 bis 
6 Jahren.

Unsere von christlichen Grundsätzen geprägte offene Bil-
dungsarbeit bietet optimale Bedingungen für Bildungspro-
zesse, die eigenaktives, individuelles und kooperatives Ler-
nen nachhaltig fördern.

Wir bieten:
– ein engagiertes Team 
– Bildungs- und Erfahrungsräume im offenen Raumkon-

zept 
– eine tarifliche Vergütung nach TV-L 
– eine kirchliche Zusatzversorgung 
– Fortbildungsmöglichkeiten und Supervision
– die Mitgliedschaft des Trägers im Evang. KiTa-Verband 

Bayern e.V. mit kompetenter Fachberatung

Wir erwarten:
– eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher*in bzw. 

Fachkraft
– einen wertschätzenden und liebevollen Umgang mit Kin-

dern
– Motivation, Engagement und Flexibilität
– Teamfähigkeit
– konzeptionelle Weiterentwicklung in Zusammenarbeit 

mit dem Team
– PC-Kenntnisse
– Begeisterungsfähigkeit für den Aufenthalt in der Natur

Über Ihr Interesse freuen wir uns. Bitte richten Sie Ihre aus-
sagekräftige und vollständige Bewerbung – bevorzugt per 
Mail – an uns.

Evang. Kita Reichenberg
Anke Reichhard (Leitung der Einrichtung)
Malzstr. 18, 97234 Reichenberg, Tel: 0931 / 60332
Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Homepage: www.kita-reichenberg.de

ne Äpfel getragen. So fanden wir es auch besonders schön, das 
Thema Apfel in diesem Jahr intensiver aufzugreifen. Nach einem 
Aufruf an die Familien, Äpfel von eigenen Bäumen zuhause mit-
zubringen, konnten wir mit einer Saftpresse in der Kita selbst 
Apfelsaft pressen. Dafür haben wir gemeinsam Äpfel gewaschen 
und diese danach in grobe Stücke zerteilt. Im Anschluss wurden 
sie in der Apfelpresse gepresst. Heiko Wilhelm, aus Höchberg 
hat uns die tolle Aktion ermöglicht. Die Kostproben fanden un-
sere Kinder lecker. Vielen Kindern wurde bewusst, wie Apfelsaft 
entsteht.

Nach dem Erscheinen dieses Artikels war noch ein Erntedank-
gottesdienst mit der Pfarrerin, Elisa Badstieber geplant. Über die 
weiteren Herbstaktionen werden wir im nächsten Gemeindeblatt 
berichten.

Ende September fanden unsere Gruppenelternabende statt. Die 
Abende waren insgesamt von vielen interessierten Eltern be-
sucht. Es ging darum, die einzelnen Gruppen und die pädago-
gische Arbeit in den Gruppen vorzustellen. Uns wurde durch die 
Fragen und Rückmeldungen bei den Abenden bewusst, wie sehr 
die aktive Kooperation mit den Eltern in den letzten zwei Jahren 

durch Corona eingeschränkt war. So war es richtig schön, sich 
auszutauschen und in gemütlicher Runde über pädagogische 
Fragen zu sprechen und aus unserem Alltag mit den Kindern zu 
berichten.

Demnächst werden wir beginnen Laternen zu gestalten und uns 
auch auf St. Martin vorzubereiten. Viele Kinder lieben dieses 
Fest, welches die Herbstzeit bereichert.

Schöne Oktobergrüße aus der Kita Lindflur   

Anzeige
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Die Blätter färben sich langsam bunt, der Nebel taucht den Wald-
platz morgens in eine geheimnisvolle Atmosphäre und die Blätter 
leuchten in all ihrer Farbenpracht, wenn die Sonne den Nebel 
auflöst.  So ist es kein Wunder, dass wir schon Ende September 
unsere Feuerschale aus dem Schuppen geholt und das erste 
Lagerfeuer angemacht haben. Vielen Dank hier auch an Matthias 
von Seydlitz-Wolfskeel. Matthias kam mit seinem Traktor und ei-
ner großen Säge zu uns in den Wald und hat sich, zur Freude der 
Kinder, zwei Tage lang um unser Feuerholz gekümmert. Vielen 
Dank für deine großartige Hilfe.

Wir wanderten zu unseren Lieblingsplätzen wie dem Specht-
baumplatz, dem Piratenschiff oder dem Turm. Hier arbeiteten 
wir an Wurzeln von umgefallenen Bäumen, bauten Höhlen und 
legten Naturmandalas. Es ist immer wieder spannend, wie jede 
Jahreszeit unsere Lieblingsplätze verändert. Der Herbst spiegelt 
sich aber auch an unserem Kochtag wieder. So verarbeiteten 
wir die mitgebrachten Pflaumen und Äpfel zu leckeren Köstlich-
keiten.

Zu guter Letzt möchten wir diese Gelegenheit auch gleich 
nutzen, Euch alle recht herzlich zu unserem Herbstfest 
„Tag des offenen Waldes“ am 16.10.2022 von 14:00–17:00  
Uhr bei uns im Waldkindergarten Schlupfwinkel einzuladen. 
Freut Euch auf ein buntes Programm, auf Waffelbacken über 
dem offenen Feuer, Bastelstationen, Kinderschminken, schärft 
Eure Sinne bei unserem Sinnesparcour / Barfusspfad und lernt 
uns, das Team und unseren Wald kennen. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Bis bald im Wald                                                   Euer Waldteam

Es hat sich viel bei uns getan, im Waldkindergarten Schlupfwin-
kel. Es fand ein Leitungswechsel statt und wir dürfen zwei neue 
Kolleginnen begrüßen – Herzlich Willkommen bei uns im Wald! 
Schön, dass ihr da seid. Nun sind wir komplett und starten moti-
viert in das neue Kindergartenjahr 2022/2023.

Wir begrüßen alle neuen und alten Kinder bei uns im Wald. 
Schön, dass auch ihr da seid. Ein spannendes Jahr liegt vor uns.

Natürlich möchten wir Euch auch noch einen kleinen Einblick in 
unseren Waldalltag geben. Im Moment begrüßt der Wald uns 
täglich mit neuen Facetten – der Herbst hält Einzug in den Wald. 

Anzeige
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
Hurra, ich bin ein Schulkind...,
… hieß es am 13. September endlich für 42 Schulanfänger an 
der Grundschule Reichenberg.
Nachdem die Kinder mit ihren Eltern einen neugierigen Blick 
in ihr neues Klassenzimmer geworfen und ihre Büchertaschen 
abgestellt hatten, ging es gemeinsam zur Einschulungsfeier in 
die Wolffskeelhalle. Hier wurden die Neuankömmlinge von den 
großen Kindern herzlich mit Liedern, einem Gedicht und einem 
Theaterstück begrüßt. Auch Schulleiterin Frau Gahn und Herr 
Bürgermeister Hemmerich hießen die Erstklässler willkommen.
Und dann war es so weit: Die Kinder aus der Klasse 1a und 
1b wurden nacheinander mit ihren Klassenlehrerinnen auf die 
Bühne gerufen. Aufgeregt und stolz zeigten sich die Kinder hier 
mit ihren wunderschönen Schultüten. Und dann ging es für die 
ersten gemeinsamen Schulstunden ins Klassenzimmer. Die El-
tern durften in dieser Zeit im Schulhof die Zeit bei Kaffee und 
Kuchen genießen. Vielen Dank an dieser Stelle nochmals für die 
vielen Kuchenspenden und die Organisation durch die Eltern der 
zweiten Klassen.
Nach diesem ersten ereignisreichen Schultag wurde später zu 
Hause sicher fleißig weitergefeiert.
Wir wünschen den frischgebackenen Erstklässlern einen guten 
Start in unserer Schule! Schön, dass ihr da seid!

Veronika Fischer

„Ringel ringel reie sind der Kinder dreie, sitzen unter’m Hol-
lerbusch, machen alle husch husch husch.“

Der Hollerbusch war einer der Heckensträucher, den die 2a und 
2b bei einem Unterrichtsgang zur Hecke am Ortsrand von Rei-
chenberg entdeckten.

Außerdem lernten die Kinder auch Schwarzdorn, Heckenrose, 
Weißdorn, Haselnussstrauch, Liguster und Pfaffenhütchen mit 
ihren Früchten als Teil einer Hecke kennen. Alle „Mutigen“ konn-
ten eine Schlehe probieren.

Frau Kunkel vom Ökohaus Würzburg erklärte die Bedeutung ei-
ner Hecke für Menschen und Tiere sowie ihre Aufgaben.

Das alte Fangspiel „Ringel ringel reie…“ machte allen sichtlich 
Spaß und wärmte die Kinder an einem kalten Herbstmorgen auf. 
Rätsel und verschiedene Zuordnungsspiele bildeten den Ab-
schluss des Ausflugs in die Natur. 

Jetzt wird das Thema in den Klassen vertieft und weitergeführt.

Edith Schässburger-Fischer

Anzeige
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Jugendarbeit/Schulkindbetreuung
Schulkindbetreuung
Um das Schuljahr 2021/ 2022 gebührend zu beenden, veran-
staltete die Mittagsbetreuung von Heike Strohbach und Team 
ein Pinata Fest. Hierfür wurden zwei entsprechende hohle Ku-
geln in den Wochen vorher hergestellt, zugekleistert und von 
den Kindern kreativ verziert. Damit möglichst viele Kinder in den 
Genuss des Geschenkeinhalts kommen konnten, wurden diese 
gemeinsam zerschlagen und somit wieder geöffnet. Bei anschlie-
ßendem frischem Buffet und sommerlichen 30°C konnten wir auf 
unserer Terrasse das Spektakel in vollen Zügen genießen und 
die Kinder in die Sommerferien verabschieden.

Ich wünsche allen Kindern und Eltern ein erfolgreiches neues 
Schuljahr bei bester Gesundheit!

 

Anzeigen
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Familienstützpunkt
Liebe Familien im Markt
Reichenberg,
alle Familien mit Kindern im Alter bis zu
3 Jahren können noch bis zum Ende
des Jahrs die Gutscheine des Land-
ratsamtes nutzen.

Viele Kinder konnten seit Beginn der
Corona-Pandemie nur unregelmäßig Angebote
der Frühen Bildung, Bereuung und Erziehung nutzen. Damit die 
Pandemie nicht nachwirkt wurden unterstützende Angebote aus-
gebaut.

Welche Kurse können gefördert werden?

Es können Kurse zur Förderung der Sprache, Bewegungs- und 
Ernährungsgesundheit gefördert werden (die Kurse dürfen nicht 
über die Krankenkassen abrechenbar sein).

Wo erhalten Sie den Gutschein?

Auf der Seite www.landkreis-wuerzburg.de können Sie den Gut-
schein „Aufholpaket“ herunterladen und erhalten weitere Infor-
mationen.

Ihre Ansprechpartnerinnen bei Fragen zum Gutschein oder 
den Hilfen der KoKi sind Christine Dawidziak-Knorsch, Bianca 
Wolf und Barbara Hofmann-Grande, Telefon 0931 8003-5825, 
Mail: koki@lra-wue.bayern.de

Viele Grüße aus dem Familienstützpunkt                   Diana Greif

Anzeigen
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

   Pfarramt Reichenberg
   (Kirchengemeinden Reichenberg und
   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo. u. Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (0931 / 6 67 76 47)

Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0001 2010 00

Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

Kirchliche Mitteilungen

Liebe Gemeindeglieder,
die Maßnahmen zur Verlangsamung einer Ausbreitung des 
Corona-Virus wirken sich nach wie vor auch auf unser Ge-
meindeleben aus.
Alle Informationen hierzu, weitere Hinweise und Tipps fin-
den Sie auf unserer Homepage im Internet unter: 

www.evangelisch-in-reichenberg.de

Monatsspruch für Oktober:
Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du 
Herrscher über die ganze Schöpfung. Gerecht und zuverläs-
sig sind deine Wege, du König der Völker.

Offenbarung 15, 3
Liebe Gemeindeglieder,
zu Beginn dieses Monats bot der Schmuck der Kirchen nicht 
nur etwas für die Augen, sondern auch für die Nase. Da wur-
den die Früchte des Feldes vor dem Altar ausgebreitet und 
erinnerten daran, dass unser Leben von den Früchten des 
Feldes und der Arbeit derer abhängt, die diese Felder be-
arbeiten. Dufteten die Äpfel mit dem Brotlaib um die Wette, 
Zwetschgen, Trauben, Kohlrabi, Gelbe Rüben, Birnen, To-
maten, Krautköpfe, Nüsse und viele andere Früchte haben 
uns den Reichtum der Schöpfung Gottes gezeigt.
Grund genug in das Lob der Offenbarung des Johannes ein-
zustimmen. Ein Lob gegen die vielen Sorgen, die in diesen 
Wochen auf der Seele lasten. Ein Lob, das aus dem Verspre-
chen Gottes herauswächst, dass Saat und Ernte, Frost und 
Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht nicht taufhören 
werden solange die Erde steht.
Der trockene Sommer hat uns gezeigt, dass manches, was 
wir für selbstverständlich hielten, nicht selbstverständlich ist. 
Umso mehr darf man sich dann über jeden Regentropfen 
freuen, der die Felder fruchtbar werden lässt. Das Lob Got-
tes kommt aus Dankbarkeit und die hat zur Voraussetzung, 
dass man den Unterschied zwischen Geschenk und Selbst-
verständlichkeit kennt.
Solange die Erde steht … Das Versprechen Gottes steht mit 
der Erde. Wir können unseren Beitrag dazu leisten, dass es 
auch weiterhin einen Grund gibt, Gott zu loben und Dank zu 
sagen.                                         Ihr Pfarrer Matthias Penßel

   Pfarramt Albertshausen
   (Kirchengemeinden Albertshausen,
   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67

Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel.09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15.– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Anzeigen
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Erntedank 2022 – Wir sagen danke!
Auch in diesem Jahr wur-
de in unseren Kirchen –
wie hier in Fuchsstadt –
Erntedank gefeiert. Die
Kirchen waren wieder mit
den Früchten des Feldes
geschmückt. Wir sagen
herzlichen Dank …
… allen Spenderinnen und
Spendern, die mit ihren
Erntegaben zum Kirchen-
schmuck beigetragen haben.
… allen Helferinnen und Helfern, bei Kirchschmuck, Erntedan-
kessen und Kirchenkaffee.
…. der Bäckerei Spiegel für das Erntedankbrot.
… den Reichenberger Konfirmandinnen und Konfirmanden für 
das Einsammeln der Erntegaben.

Buß- und Bettag 2022: 
Gottesdienst 
Mittwoch, 16. November, 19.30 Uhr 
in Uengershausen.

Wir gedenken der verstorbenen Gemeindeglieder
im vergangenen Kirchenjahr
Auch im vergangenen Kirchenjahr mussten wir Menschen zu 
Grabe tragen, die ihren Familien, Angehörigen und Freunden viel 
bedeuteten. Gottes Wort lässt uns wissen, dass der Tod nicht das 
Ende des Lebens ist. Deshalb wollen wir auch in diesem Jahr am 
letzten Sonntag im Kirchenjahr unserer verstorbenen Gemeinde-
glieder gedenken und sie Gottes Liebe anempfehlen. 
Wir laden ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 13. November, 9.00 Uhr in Uengershausen
Sonntag, 20. November, 10.00 Uhr in Fuchsstadt
Sonntag, 20. November, 10.00 Uhr in Reichenberg 

Neues aus der Region: Beginn des Patenschafts-
modells
Mit dem 1. Oktober wurde auch mit der
Erprobung des Patenschaftsmodells für die
Gemeinden der Pfarrei Albertshausen
(Albertshausen, Fuchsstadt und Lindflur) begonnen. Bitte wen-
den Sie sich an:
Kirchengemeinde zuständig Kontakt
Albertshausen Pfarrerin Hauptstraße 10,
 Elise Badstieber 97256 Geroldshausen, 
  Tel. 09366 430,
  pfarramt.geroldshausen
  @elkb.de
Fuchsstadt Pfarrerin Obere Kirchgasse 4
 Christine Schlör 97232 Giebelstadt
  Tel. 09334 993933
  pfarramt.giebelstadt
  @elkb.de
Lindflur Pfarrer Bahnhofstraße 40
 Matthias Penßel 97234 Reichenberg
  Tel. 0931 69969
  pfarramt.reichenberg
  @elkb.de

Herzliche Einladung 
Regio-Gottesdienst
am 30.10.22 um 10.00 Uhr in Reichenberg 
mit Oberkirchenrat i. R. Christian Schmidt
Jugendgottesdienst
am 30.10.22 um 17.00 Uhr in Geroldshausen
mit Diakon Timo Richter und den Konfirmandinnen und Konfir-
manden aus Geroldshausen

Kindergottesdienste
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn 9.50 Uhr am Gemeindehaus
Nächster Termin: 13.11; 11.12.
In Fuchsstadt: um 10.00 Uhr; Treffpunkt an
der Kirche
Nächste Termine: 16.10; 20.11
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr
Nächste Termine: 15.10; 19.11.
In Uengershausen: jeden 4. Sonntag im Monat, parallel zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Nächster Termin: 23.10.

Gottesdienstplan:
Seit Januar gibt es einen gemeinsamen Gottesdienstplan für alle 
Gemeinden entlang der B19. Darin sind die Gottesdienste in der 
Region aufeinander abgestimmt. Wir laden Sie damit herzlich 
ein, auch in anderen Gemeinden Gottesdienste zu besuchen.
Teil dieses Konzepts ist auch ein gemeinsamer Regio-Gottes-
dienst an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottes-
dienst dieser Art wird am 30. Oktober um 10.00 Uhr in Reichen-
berg gefeiert.
Den Gottesdienstplan für alle Kirchengemeinden können Sie auf 
unserer Homepage einsehen.

Datum Zeit Ort Predigt
16.10. 10:00 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
 10:00 Reichenberg Präd. Noll
23.10. 09:00 Albertshausen Br. Timotheus
 10:00 Lindflur Br. Timotheus
 10:00 Uengershausen Pfr. Penßel
30.10. 10:00 Reichenberg OKR i.R.
  (RegioGD) Christian Schmidt
06.11. 09:00 Fuchsstadt Präd. Noll
13.11. 09:00 Lindflur Pfrin. Badstieber
 09:00 Uengershausen Pfr. Penßel
 10:00 Albertshausen Pfrin. Badstieber
16.11. 19:30 Uengershausen (B) Pfr. Penßel
(Buß- und Bettag)
20.11. 10:00 Fuchsstadt Präd. Weber-Henzel
 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
27.11. 09:00 Reichenberg Pfrin. Schlör
1. Advent 09:00 Albertshausen Pfr. Penßel
 10:00 Lindflur Pfr. Penßel
 10:00 Uengershausen Pfrin. Schlör
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Di-
akonin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottes-
dienst; Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; OKR 
= Oberkirchenrat; Pfr./-in = Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/
Prädikant; RegioGD = Regionsler Gottesdienst.

Für den Besuch von Gottesdiensten (auch von Taufen, Trauun-
gen oder Beerdigungen) gelten grundsätzlich folgende Corona-
Regeln:
– Wenn der Mindestabstand von 1,5 m zwischen Personen 

fremder Haushalte eingehalten wird, kann die FFP2- Maske 
am Platz abgenommen werden (auch zum Singen).

– Wenn der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann, 
muss die FFP2-Maske auch am Platz getragen werden.

– In den mit einem Stern (*) markierten Gottesdiensten bit-
ten wir Sie, immer eine FFP2-Maske zu tragen.

– Grundsätzlich wird nicht mehr überprüft, ob jemand ge-
impft, genesen oder getestet ist. Die Kirchenvorstände be-
halten sich jedoch die Einführung einer 3G- bzw. 2G-Rege-
lung für bestimmte Gottesdienste vor.
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Altkleidersammlung der Brauchbar GmbH
am 19. November in allen Ortsteilen
Auch heuer wird wieder eine Altkleidersammlung
in Zusammenarbeit mit der Brauchbar GmbH, einer
Tochter des Diakonischen Werks Würzburg, durchgeführt. 
Altkleidersäcke werden rechtzeitig in den Kirchen und Gemein-
dehäusern bereit liegen.
Abgabeorte für Altkleiderspenden in der Woche vom 12. bis 
18. November abgeben (bitte nicht vorher ablegen!): 
– Albertshausen und Lindflur: in der Garage des Pfarrhauses in  

Albertshausen, Kirchenstraße 4
– Fuchsstadt: bei Familie Düll, Dorfstraße 3
– Uengershausen: im Carport neben dem Dorfladen
– Reichenberg: bitte legen Sie die Säcke am 19. November bis 

9.00 Uhr vor die Haustüre. Sie werden im Laufe des Vormit-
tages abgeholt.

Sollten Sie an keine Kleidersäcke mehr kommen, können Sie 
auch jeden anderen Plastiksack verwenden. Bitte heften Sie da-
ran einen Zettel mit der Aufschrift „Brauchbar“.
Herzlichen Dank!

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

   Kirchgeld 2022 – Reichenberg und Uengershausen
Liebe Gemeindeglieder der evang. Kirchengemeinden
Uengershausen und Reichenberg, 
mit dem Juni-Mitteilungsblatt haben wir Sie das Kirchgeld gebe-
ten. Es kommt in voller Höhe Ihrer jeweiligen Kirchengemeinde 
zu und ist ein unverzichtbarer Beitrag zur Finanzierung unserer 
kirchengemeindlichen Aufgaben.
Bedauerlicherweise gab es Verwechslungen zwischen den Orts-
teilen bei der Verteilung der Briefe, so dass Briefe für Reichen-
berger Gemeindeglieder in Uengershausen ankamen und umge-
kehrt. Darüber hinaus waren die Kontonummern auf den Über-
weisungsträgern nicht korrekt. Die daraus folgenden Unstimmig-
keiten konnten aber bereinigt werden, so dass Ihr Kirchgeld auch 
wirklich in der jeweiligen Kirchengemeinde angekommen ist.

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, 9.50 Uhr Treffpunkt an der Kirche
Termine siehe oben
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr

Fuchsstadt, Alte Schule:
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat
Termine: derzeit keine

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag , 13.00–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00 Uhr
Termine: derzeit keine
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle/JUZ:
Kindergottesdienst (MH), jeden 4. Sonntag im Monat
Termine siehe oben
Posaunenchor Uengershausen (MZH), Donnerstag, 20.00 Uhr

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächster Termin: 28. Oktober

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen
20.10., 19.00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
14.11., 19.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg
20.10., 20.00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
07.11., 20.00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg

Anzeige
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In den nächsten Wochen werden wir alle Gemeindeglieder an-
schreiben, von denen wir noch keinen Kirchgeldeingang feststel-
len konnten. Möglicherweise werden auch Gemeindeglieder ein 
Schreiben erhalten, die nicht (mehr) kirchgeldpflichtig sind. Dies 
liegt daran, dass wir einen unverhältnismäßig großen Verwal-
tungsaufwand bei der Überprüfung der Kirchgeldpflicht vermei-
den wollen.
Sollten Sie einen solchen Erinnerungsbrief erhalten, obwohl Sie 
nicht kirchgeldpflichtig sind, möchten wir Sie jetzt schon um Ver-
ständnis bitten. Betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben bitte 
als gegenstandslos.

  Kirchgeld 2022 – Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur 

Liebe Gemeindeglieder der evang. Kirchengemeinden
Albertshausen, Fuchsstadt und Lindflur,
der diesjährige Kirchgeldbrief wird erstmals mit dieser Ausgabe 
des Gemeindeblattes verteilt.
Das Kirchgeld kommt in voller Höhe der Kirchengemeinde 
Ihres Ortsteils zu.
Wir sind verpflichtet, das Kirchgeld zu erheben. Kirchgeldpflich-
tig sind alle volljährigen evang. Gemeindeglieder, die in einem 
der Ortsteile des Marktes Reichenberg ihren Erstwohnsitz haben 
und über eigene Einkünfte verfügen, die höher sind als 10.347,00 
€ im Jahr. Näheres entnehmen Sie bitte dem Kirchgelbrief
Vielen Dank für Ihre die Unterstützung
Die Kirchenvorstände

Für Vorausplanende:
Familienfreizeit an der Ostsee
vom 19. bis 26. August 2023
im Familiendorf des Diakonischen Werks in
Boltenhagen / Mecklenburg-Vorpommern
(www.feriendorf-boltenhagen.de)

Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: N.N.
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: st-sebastian.
wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo und 
Mi, Fr 9–11 Uhr; Di. und Do. 15–17 Uhr; Frau Kielenbeck, Frau Bohnet, 
Tel. 0931/69777; E-Mail st-sebastian.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: pfarrei.
rottenbauer@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; 
Di. 11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pfarrei.reichenberg@bistum-
wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Erich Gramlich, Tel. 
0931/663793, E-Mail erich.gramlich54@gmail.com; Robert Menschick, 
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Christopher Matzner, Tel. 0170/ 6668432; Nina Kießling,
Tel. 0177/ 3448342. 
Gruppenstunden:  
– Wölflinge (7–10 Jahre): alle 2 Wochen Samstags, Theresa Opitz,
 Tel. 0176/63198217;
– Jupfis (10–13 Jahre): Mittwochs 17 bis 18:30 Uhr, Christopher
 Tevis, Tel. 01512/2020547;
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwochs, 18:30 bis 20 Uhr, Nina
 Kießling, Tel. 0177/3448342
– Rover (ab 17 Jahren): nach Vereinbarung, Nicolai Pixis, Tel.
 0163/7056056

Anzeige
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Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft   
Für diese Gottesdienst-Ordnung greift weiter die Vakanz-Rege-
lung. Es wurde versucht, dass an jedem Wochenende in einer 
der drei Gemeinden eine Eucharistiefeier stattfindet. In den bei-
den anderen Gemeinden finden an diesen Sonntagen Wort-Got-
tes-Feiern statt.
Beachten Sie bitte, dass es gerade bei dieser Planung zu kurz-
fristigen Änderungen kommen kann. Die jeweils gültige aktuelle 
Gottesdienstordnung finden Sie in der Tageszeitung und im Inter-
net unter www.joseba-wuerzburg.de

Samstag, 15.10.   Hl. Theresia von Jesus
19:00 Uhr Reichenbg. Karibuni-Benefizkonzert
  mit Chor Voices
Sonntag, 16.10.   29. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Reichenbg. Wort-Gottes-Feier
10:00 Uhr St. Josef Messfeier für die Pfarreiengemein-
  schaft 
10:30 Uhr St. Hedwig Wort-Gottes-Feier zum Patrozinium
  Hl. Hedwig
Sonntag, 23.10.   30. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr St. Josef Wort-Gottes-Feier 
10:00 Uhr St. Sebast. Messfeier Kirchweih in St. Sebastian 
10:30 Uhr Reichenbg. Wort-Gottes-Feier (Weltmission)
Mittwoch, 26.10.   Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis
14:00 Uhr St. Josef Seniorentreffen im Pfarrheim
Sonntag, 30.10.   31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Uhr Reichenbg. Messfeier
10:30 Uhr St. Sebast. Wort-Gottes-Feier (Weltmission)
14:00 Uhr St. Josef Messfeier anl. 25  Ordensjubiläum von
  Sr. Stelphin
  Gottesdienst wird dreisprachig gehal-
  ten. (Deutsch/Englisch/Igbo)
Dienstag, 01.11.   Hochfest Allerheiligen
10:00 Uhr Reichenbg. Messfeier
14:00 Uhr St. Josef Andacht am Friedhof in Rottenbauer 
  mit Gräbersegnung
15:00 Uhr Reichenbg. Andacht am Friedhof
17:00 Uhr St. Sebast. Wort-Gottes-Feier mit Totengedenken
Freitag, 04.11.   Hl. Karl Borromäus
Ab 9:00 Uhr   St. Josef Erteilung der Krankenkommunion
Sonntag, 06.11.   32. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr St. Sebast. Messfeier 
09:00 Uhr Reichenbg. Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr St. Josef Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 10.11.   Hl. Leo der Große
14:00 Uhr St. Sebast. Wort-Gottes-Feier für Verstorbenen
  des Seniorenkreises
Samstag, 12.11.   Hl. Josaphat
19:30 Uhr Dom  Nacht der Lichter
Sonntag, 13.11.   33. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr St. Josef Messfeier Kirchweih in St. Josef 
09:00 Uhr St. Sebast. Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Reichenbg. Wort-Gottes-Feier
Zum Vormerken:
Sonntag, 27.11.
Reichenbg.   Wir sind wieder dabei beim
    Weihnachtsmarkt (Tombola)
Dienstag, 22.11., 19:00 Uhr

Reichenbg.   Nächste Sitzung des PGR-Gemeindeteams
Sonntag, 04.12., 17:00Uhr
Reichenbg.   Familienlichterfeier im Advent
Samstag, 31.12., 17:00 Uhr
Reichenbg.   Andacht zum Jahresschluss
Abkürzungen: Reichenbg. = Reichenberg; St. Sebast. = St. Se-
bastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer ; St. Hedwig = St. 
Hedwig, Gut Heuchelhof
 

Anzeige

Erntedank und Vorstellung der neuen Ministranten
Gleich zwei Besonderheiten konnte Gemeindereferent Frank 
Greubel am 2. Oktober bei uns feiern. Zunächst stellte er die 
neuen Ministranten vor und überreichte ein „Tau“,  – das Kreuz-
zeichen der Franziskaner – anschließend wurden die Minis ge-
segnet. Sie heißen Louisa Hanselmann, Ella Büttner, Matilda 
Büttner, Theresa Keßler und Jakob Dürr.
Im Mittelpunkt stand aber die Segnung der Erntegaben. Am Ende 
der Feier äußerten sich viele Eltern, Großeltern und Verwandte 
positiv über die kindgerechte Gestaltung die Barbara Keßler, Bet-
tina Durchholz und Frank Greubel vorbereitet hatten. Waltraud 
Scheller und Wilma Roider hatten – wie schon in den Jahren 
zuvor – rund um den Altar mit Erntegaben geschmückt. Hinzu 
kamen Erntekörbchen von den Kindern und Familien. Die Bä-
ckerei Spiegel spendete 60 kleine Brote von denen nahezu alle 
einen Abnehmer fanden. Der Erlös geht an den Verein Karibuni.
Musikalisch wurde die Feier von der Band „Freiraum „K“ und 
dem Organisten (Vertreter) vom Heuchelhof unterstützt. Die Be-
sucher spendeten mehrfach Beifall für die gelungene Feier. Zum 
Abschluss gab es ein Familienbrunch im Pfarrheim.

Erich Gramlich / Foto: Barbara Keßler
 
Energiekrise: Alle Gottesdienste im Winter im Pfarrheim
Die Energiekrise und die damit verbundenen Kostensteigerun-
gen bleiben auch bei der katholischen Kirche nicht fern. Daher 
haben die Reichenberger Kirchenverwaltung und das Reichen-
berger Ortsteam des Pfarrgemeinderats entschieden, in diesem 
Winterhalbjahr die wöchentlichen Gottesdienste ab dem 1. No-
vember wieder im Pfarrheim stattfinden zu lassen. Im Pfarrheim  
können wir aufgrund der Größe des Raumes viel kostenspa- 
render heizen und trotzdem in angenehmer Atmosphäre weiter-
hin Gottesdienste feiern. Die Gottesdienste an den großen Fei-
ertagen, wie Weihnachten, finden natürlich in der großen Kirche 
statt.                                                                                         BK
 
An Allerheiligen Andacht am Friedhof
Traditionell findet auch in diesem Jahr wieder am Feiertag Aller-
heiligen, 1. November, 15 Uhr, auf dem Friedhof eine Andacht mit 
Gräbersegnung statt.
 
Startabend für Erstkommunion naht
Im November startet wieder die Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion für das Jahr 2023. Auch wenn wir derzeit noch nicht wissen, 
wann die „Weißen Sonntage“ in den drei Joseba-Gemeinden ge-
feiert werden. Ende Oktober erhalten alle Eltern der Kinder der 
3. Schulklasse eine Einladung zum „Startabend“. Sollten Sie kei-
ne Einladung erhalten, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro. 
Aus Datenschutzgründen erhalten wir seitens der Schulen leider 
keine „Klassenlisten“ mehr, so dass wir aus den Pfarrdaten die 
Kinder „heraus-filtern“ müssen – dies birgt bei Neuzuzügen oder 
fehlenden Anmeldedaten eine gewisse Fehlerquelle, so dass wir 
auf Ihre Mithilfe angewiesen sind.
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Info zum Gedenkort am Reichenberger
Rathaus
Der „DenkOrt Deportationen 1941–1944“ ist 2020 am Bahnhofs-
vorplatz in Würzburg als Denkmal für die direkt aus ganz Unter-
franken deportierten Jüdinnen und Juden errichtet worden. Der 
Hauptbahnhof war neben dem Güterbahnhof in der Aumühle der 
zweite Deportationsbahnhof.

Das Projekt  DenkOrt zielt auf die Mitwirkung aller Kommunen in 
Unterfranken, in denen mindestens bis 1933 jüdische Mitbürger 
lebten – wie bei uns in Reichenberg –.

Für Reichenberg liegt eine Deckenrolle unter den Gepäckstücken 
am Mahnmal am Hauptbahnhof aufgestellt. Ihr Gegenstück soll 
am Rathaus Reichenberg seinen Platz finden. Zusätzlich wird 

eine Schrifttafel über die Jüdische Geschichte und die Opfer der 
NS-Verfolgung in Reichenberg informieren.  Zur Bebilderung des 
Textes wären Alltags-,Schul-und Familien-Fotos von ehemaligen 
jüdischen Mitbürgern hilfreich. Bitte schaun’ Sie doch einmal in 
alten Fotoalben nach, ob sich dort noch Aufnahmen von/mit ehe-
maligen Nachbarn und Freunden finden! Im Archiv des Johanna 
Stahl Zentrums existieren einige wenige Fotos aus der jüdischen 
Gemeinde Reichenbergs und ihrer Mitglieder: z.B. ein unschar-
fes Bild der versammelten Viehhändler, eine Innenansicht der 
Synagoge am Schindersberg, ein Klassenfoto im Schulhof der 
alten Schule (heute Rathaus), drei Jungs der Familie(n) Krebs, 
sowie einige Gestapofotos der deportierten Männer und Frauen. 
Auf alten Landkarten lassen sich ehemals jüdische Anwesen und 
natürlich die Synagoge im Dorfgebiet aufzeigen.

Jüdische Gemeinde Reichenberg

1933 lebten in Reichenberg 35 jüdische Bürgerinnen und Bürger, 
darunter sieben Schulkinder. Die Wurzeln der Gemeinde reichen 
jedoch bis ans Ende des 16. Jahrhunderts zurück, als die Grafen 
von Wolffskeel begannen, in ihrem Dorf Juden anzusiedeln. Bis 
1659 wuchs ihre Zahl auf fünf, in den folgenden 100 Jahren auf 
21 und schließlich 1817 auf 25 jüdische Haushalte an. Zu dieser 
Zeit lebten im Ort, das war etwas Besonderes, drei Goldsticker, 
ein Händler für Gold und Silber und ein Buchhändler. Seit den 
1860er Jahren, nach Einführung der freien Wohnortwahl, halbier-
te sich die Zahl der jüdischen Bevölkerung.

Infolge der NS-Repressionen seit 1933 entschlossen sich elf 
Menschen zur Flucht ins Ausland und emigrierten in die USA (10) 
und nach England (1). Ebenfalls elf Jüdinnen und Juden zogen 
nach Würzburg, darunter sieben unter polizeilichem Druck weni-
ge Monate vor der Deportation. Eine Frau ging nach Frankfurt. 
Die meisten von ihnen wurden deportiert. Vier Sterbefälle sind 
zu verzeichnen. Nach dem Novemberpogrom 1938 wurden die 
Männer des Dorfes in das KZ Buchenwald verschleppt. Ein Jahr 
später musste die jüdische Gemeinde einen weiteren Pogrom 
über sich ergehen lassen.

20 jüdische Bürgerinnen und Bürger, die 1933 in Reichenberg 
gelebt hatten, wurden aus Unterfranken deportiert, darunter 
sechs junge Menschen von etwa 20 Jahren. Mindestens eine 
weitere Person ereilte dieses Schicksal an ihrem neuen Wohnort 
in Deutschland. Ein Mann wurde 1938 im KZ Buchenwald ermor-
det, ein weiterer beging in Reichenberg Suizid. Insgesamt muss 
man also von 23 Shoa-Opfern sprechen, niemand überlebte.

Die Deckenrolle in Reichenberg erinnert an die deportierten Jü-
dinnen und Juden des Ortes. Eine zweite liegt in Würzburg und 
bildet zusammen mit den Gepäckstücken anderer Kommunen 
den “DenkOrt Deportationen” vor dem Hauptbahnhof.

Shoa-Opfer, die 1933 in Reichenberg gelebt hatten: 

Fanny Bach (1870–1943), Marianne Bach (1876–1942), Mina 
Bravmann, geb. Levy (1864–1942), Lina Kahn, geb. Uhlfelder 
(1882–1942), Benjamin Benno Krebs (1888–1942),Benno Krebs 
(1881–1938), Erich Krebs (1926–1942), Eva Krebs, geb. Grü-
nebaum (1868–1944), Finny Krebs (1913–1944), Flora Krebs 
(1921–1942),Gertrud Krebs (1922–1942),Julius Krebs (1923–
1943), Manfred Krebs (1923–1942), Marianne Janchen Krebs, 
geb. Uhlfelder (1881–1942), Max Krebs (1885–1942), Olga 
Krebs, geb. Salin (1893–1942), Rosa Krebs, geb. Bravmann 
(1894–1942), Salie Krebs, geb. Frank (1855–1943), Sigmund 
Krebs (1886–1942), Sofie Krebs, geb. Gutmann (1894–1943), 
Sußmann Krebs (1890–1942), Walter Krebs (1924–1943).

Der Name des Mannes, der aus Verzweiflung Suizid beging, ist 
nicht bekannt.

Sollten Sie, liebe Reichenberger*innen, Erinnerungen beitragen 
können, kontaktieren Sie bitte Herrn Binder in der Bauabteilung 
des Reichenberger Rathauses: markus.binder@reichenberg.
bayern.de, 0931/60061-21, oder mich: judithtewes@kabelmail.de

Judith Tewes
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Ökumene
Karibuni
Bei unserer „Fairverkostung“ im Rahmen der Fairen Woche 
hatten wir vor unserem Lädchen am 16.9. einen Stand aufgebaut. 
Der Himmel war uns wohlgesonnen und schickte uns keinen Re-
gen. So konnten wir Passanten zum Plaudern einladen bei einem 
Tässchen aromatischem Kaffee und Kuchen oder anderen fair 
gehandelten Leckereien. Unsere Informationen, Kostproben und 
Rezepthefte wurden gerne angenommen. Für die Spenden in 
unserer kleinen Kasse bedanken wir uns herzlich.

Anlässlich des Erntedank-Gottesdienstes in der kath. Pfarrkir-
che Reichenberg am 2. Oktober wurden nach dem Gottesdienst 
Brote angeboten, die von Familie  Spiegel gespendet waren. Der 
Erlös aus diesem Verkauf wurde Karibuni zugedacht. Ganz herz-
lichen Dank dafür! Wir werden den Betrag von 150,– Euro bei 
Gelegenheit an Sr. Raphaela mit überweisen zur Unterstützung 
ihrer Projekte in Tansania.

Wir haben unser Schaufenster neu gestaltet, das wir dem Würz-
burger Partnerkaffee „WÜPAKA“ gewidmet haben. Kleinbäue-
rinnen und Kleinbauern sind im weltweiten Kaffeehandel massiv 
benachteiligt, da ihnen der Zugang zum Markt fehlt. Wenn sie 
aber aktiv fairen Handel betreiben, indem sie Mitglied einer Ko-
operative sind, können sie faire Kaffeepreise erzielen, um  damit 
ihre Wohnverhältnisse und gesunde Ernährung zu verbessern 
und ihren Kindern Zugang zu Bildung zu ermöglichen. WÜPAKA 
arbeitet schon seit langem mit solchen Kooperativen zusammen. 
Besonders verbunden ist er der Kooperative in Mahenge nahe 
Litembo/Tansania. Diese Kooperative ist sogar in der Lage, eine 
eigene Sekundarschule zu bauen, die den Kindern höhere Bil-
dung und vielfältigere Zukunftschancen ermöglicht. Im Übrigen 
ist im WÜPAKA-Preis ein Solidaritäts-Beitrag von 76 Cent pro kg 
Kaffee enthalten für soziale Projekte in ganz Tansania. Seit Be-
ginn dieser Aktion sind bereits mehr als 870.000 Euro aus ganz 
Deutschland zusammengekommen für die verschiedenen Pro-
jekte. Außerdem übergab WÜPAKA eine Spende von 10.000,–
Euro an die Kooperative für einen Krankenversicherungs-Fond 
für die Kleinbauernfamilien zu einem günstigen Jahresbeitrag.

Von Sr. Raphaela erhielten wir mit  ihrem Dank für die monatliche 
Spende von 500,– Euro noch einen Bericht. Das Krankenhaus 
Nyangao geht in 8 Dörfer, um mit den Frauen und ihren Kleinkin-
dern zusammen nahrhaftes Essen zu kochen. Diese Anleitung 
hilft, Unter- und Fehlernährung der Kinder zu verhindern. Die 
Wasserversorgung für Krankenhaus und Krankenpflegeschu-
le macht weiter große Fortschritte. Eine Stiftung zahlt den für 
Mitte November geplanten Flug von Sr. Raphaela zu ihrer alten 
Wirkungsstätte,  zusammen mit dem Architekten, der die Bau-

lichkeiten in Tansanias Norden geplant hat. Chefarzt Dr. Kasoga 
vom Nyangao-Krankenhaus ist vorher in Deutschland zu Kursen 
in Berlin, wobei er auch dem Altersruhesitz von Sr. Raphaela in 
Tutzing einen Besuch abstattet. Alles gesponsert.

Rechtzeitig vor unserem Benefizkonzert mit den „Voices“ 
am 15.10.22 um 19 Uhr in der kath. Pfarrkirche Reichenberg 
nochmals ein letzter Hinweis darauf. Eintritt frei, Spenden er-
beten für Waisenhaus Mafinga. Die Leiterin Pastorin Rehema hat 
bereits mitgeteilt, wofür sie die Spenden benötigt. Auf das Kon-
zert freuen sich alle Mitarbeiter/innen von Karibuni mit

Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkonto:
VR-Bank Würzburg, DE 15 7909 0000 00013464 07

Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Fr., Sa. 9–12 und Fr. 15–18 Uhr

Anzeige
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
Zustandsbericht unserer Vögel

Es ist Herbst, und schon seit einiger Zeit können wir wieder 
eindrucksvolle Schwärme unserer Zugvögel am Himmel beob-
achten: Stare, Schwalben, Mauersegler, Bachstelzen, Hausrot-
schwänze, um nur einige zu nennen, machen sich auf den Weg 
in ihre Überwinterungsreviere in wärmeren Regionen.

Während wir diese faszinierenden Naturbeobachtungen erleben 
dürfen, löst der Weltzustandsbericht der Vögel (https://www.bird-
life.org/papers-reports/state-of-the-worlds-birds-2022), der Ende 
September 2022 von BirdLife International herausgegeben wur-
de, größte Besorgnis aus: Noch nie zuvor sind die Vogelbestän-
de weltweit so stark zurückgegangen, wie zuletzt. Fast die Hälfte 
aller Vogelarten hat bereits starke Verluste erlitten und jede achte 
Vogelart ist vom Aussterben bedroht. Die Wissenschaftler resü-
mieren, dass die Lage seit Beginn der Erforschung der Vogel-
populationen noch nie so dramatisch wie jetzt gewesen sei und 
verdeutlichen, dass wir uns mitten in einer globalen Aussterbe-
krise befinden, die nicht nur die Vögel, sondern alle Arten betrifft, 
da Vögel als Indikatoren für die gesamte Biodiversität gelten. Bei 
uns besonders betroffen sind u.a. die Feldlerche, das Braunkehl-
chen, der Bluthänfling, die Wiesenweihe und der Steinkauz. Aber 
selbst viele „Allerweltsvögel“, wie der Feldsperling, die Rauch- 
und die Mehlschwalbe verzeichnen starke Bestandsrückgänge.

Hauptursachen für die Rückgänge sehen die Forscher im Verlust 
von geeigneten Lebensräumen sowie dem Fehlen geeigneter 
Nahrung – insbesondere Insekten –, um Jungvögel großzuzie-
hen. Immer mehr Flächen werden für neue Wohn- und Gewerbe-
gebiete sowie Infrastruktur in Anspruch genommen und die – u.a. 
aufgrund des Flächen- und Kostendrucks – erfolgte Intensivie-
rung der Landwirtschaft mit einem hohen Einsatz von Agroche-
mikalien und Dünger trägt zum Insektenrückgang bei. Als Ver-
braucher können wir deswegen u.a. durch den Kauf ökologisch 
und ohne schädliche Chemikalien erzeugter Lebensmittel einen 
Beitrag zum Schutz der Vogelbestände leisten. Im Garten kön-
nen wir durch eine naturnahe Gestaltung mit heimischen Pflan-
zen Lebensräume für Insekten und Vögel schaffen und durch 
den Verzicht auf künstliche Beleuchtung die Beeinträchtigungen 
zusätzlich reduzieren.

Mit dem Vortrag von Dr. Stephan Kneitz (Ornithologe) zum The-
ma 
"Was fliegt denn da? – Vögel in und um Reichenberg" am 
28.10.22 um 19 Uhr im Gartensaal des Rathauses
möchten wir Ihnen einen Einblick in die Vogelwelt in Reichenberg 
geben.  Wir heißen alle Bürger der Marktgemeinde und Inter-
essierte herzlich willkommen. Bitte beachten Sie die zum Zeit-
punkt des Vortrags geltenden Coronaregeln, siehe https://www.
landkreis-wuerzburg.de/Coronavirus.

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, rufen Sie gerne bei uns an: Familie Mayr: 
0931/68584 oder melden sich per Mail bei uns: reichenberg@
bund-naturschutz.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Erster Gartenmarkt des OGV Reichenberg
in Fuchsstadt
Am 03. Oktober gab es eine Premiere für den OGV Reichenberg: 
sein 1. Gartenmarkt, veranstaltet im Biergarten in Fuchsstadt. 
Die Idee entstand eigentlich als eine Art Tauschbörse für nicht 
mehr gebrauchte Gartengeräte oder Pflanzen – wuchs dann…. 
Und heraus kam eine sehr stimmige Veranstaltung mit professi-
onellen und privaten Anbietern.

Der sonst stillgelegte Biergarten bot ein ideales Ambiente – ein 

bisschen wildromantisch, die alten Kastanienbäume, liebevolle 
Herbstdekorationen überall, genug Platz für die diversen Stände, 
Sitzgruppen, ein überdachter Pavillon, Infrastruktur für Bewirtung 
– dazu das ideale Wetter: endlich Sonnenschein und blauer Him-
mel nach all den letzten Regentagen!

Der Erste Vorsitzende Helmut Lutz eröffnete die Veranstaltung, 
Altlandrat Eberhard Nuss und Bürgermeister Stefan Hemmerich 
sprachen Grußworte, zünftig umrahmt von der Dorfmusik Fuchs-
stadt. Altlandrat H. Nuss glänzte noch mit einer Einlage auf der 
Trommel.

Viele Besucher waren gekommen, und Jung und Alt genossen 
den schönen Tag. Es gab viele interessanten Angebote – von 
Apfelprodukten über Keramik- und Korbwaren, Gemüse, Herbst-
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floristik, selbstgemachte Marmeladen und Schnäpse, Natursei-
fen, Kräutertees, Schafwolldüngepellets, Vogelfutterhäuschen, 
Flohmarktwaren – ich kann jetzt gar nicht alles aufzählen. Dazwi-
schen trafen sich liebe Bekannte, hielten einen Plausch, tranken 
Kaffee zusammen, aßen Zwetschgenkuchen – dann ging man 
weiter zu neuen Entdeckungen.

An unserem OGV-Stand gab es neben frischgepresstem Apfel-
saft zum Probieren Infos über Streuobst und andere Gartenthe-
men – viele Leute kamen und erzählten vom Apfel- oder Birn-
baum, den der Vater oder Großvater noch gepflanzt hatte und lei-
der ist das Wissen um die jeweilige Sorte verlorengegangen. Wir 
halfen anhand eines Sortenbuches mit vielen Abbildungen aus, 
so weit wie möglich. Dazwischen wurden auch wertvolle Tipps 
ausgetauscht, z.B. wie man die von Walnüssen- und Zwetsch-
genverarbeiten braunen Finger wieder sauber kriegt. (Übrigens 
ist (bzw. war) am 14.10. eine Veranstaltung in Ochsenfurt vom 
Kreisverband Würzburg, um Apfelsorten bestimmen zu lernen.)

Es wurden neben Ablegern und Setzlingen auch zu groß ge-
wordene Kübelpflanzen angeboten, die dann von Besuchern 
mit glücklichen Gesichtern nach draußen geschleppt wurden. 
Überhaupt sah man die meisten Gäste mit Tüten in der Hand 
umherschlendern.

Am Ende der Veranstaltung war die Küche ziemlich leergegessen 
und die meisten Händler sehr zufrieden mit ihrem Umsatz. Wir 
vom OGV würden das Ganze als rundum gelungen bezeichnen.

Monika Reis, Schriftführerin OGV

Erster Voltigiertag beim
Reitclub Reichenberg 
Trotz des denkbar schlechten Wetters kamen am 25. Septem-
ber 184 Kinder und Jugendliche aus 7 verschiedenen Vereinen 
mit ihren 13 Pferden zum ersten WBO-Breitensporttag nach Rei-

chenberg. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und der Regen 
konnte den Teilnehmern und Zuschauern die gute Laune nicht 
verderben. Die 2 vereinseigenen Gruppen starteten in verschie-
denen Kategorien und konnten einen Sieg und einen 2. Platz ver-
buchen. „Wir sind unendlich stolz und glücklich“, sagt die Haupt-
verantwortliche und Jugendwartin des Vereins, Julia Kutzbach. 
So eine Veranstaltung war aber nur wieder dank vieler fleißiger 
Helfer im Vorfeld und am Veranstaltungstag möglich. „Der Zu-
sammenhalt bei uns ist außergewöhnlich“, meint auch Tina Bust, 
Veranstaltungswartin in Reichenberg. Seit 2019 hat der Verein im 
Voltigierbereich eine neue Aufgabe gefunden. Aktuell werden in 
2 Gruppen Kinder im Altern von 5–13 Jahren trainiert und betreut. 

Besonders stolz waren die vereinseigenen Volti-Kinder, zum ers-
ten Mal ihre neuen Turnieranzüge präsentieren zu können. Die 
Anschaffung hat die Bostik Aerosols GmbH mit Sitz in Alberst-
hausen sowie eine größere private Spende ermöglicht. Der Ge-
schäftsführer von Bostik Aerosols, Frank Stentenbach, möchte 
auch in diesem Jahr lokale Institutionen unterstützen und hat im 
Namen der Bostik Aerosols GmbH dem Reit Club Reichenberg 
e.V. eine Spende in Höhe von 500 € zukommen lassen. Der Fir-
ma ist es ein besonderes Anliegen, die ehrenamtliche Kinder- 
und Jugendarbeit erneut durch eine Spende zu unterstützen. 

„Ohne solche Hilfen, wäre eine Anschaffung dieser Art nicht mög-
lich gewesen und wir bedanken uns ganz herzlich vor allem im 
Namen der Kinder“, sagt Sophie Kordmann, Kassenwartin und 
Trainerin.               Artikel: Julia Kutzbach, Fotos: Nora Kutzbach

Anzeige
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Die Theatergruppe vom Sängerverein
Reichenberg spielt: „Die Bierverschwörung“
Schank in drei Akten

Die Aufführungen finden statt am
 Freitag, 28.10. und Samstag, 29.10.2022 sowie
 Freitag, 04.11. und Samstag, 05.11.2022
 jeweils um 19:30 Uhr in der Wolffskeelhalle statt.

Karten sind erhältlich bei: Eine-Welt-Lädchen KARIBUNI zu den 
gewohnten Öffnungszeiten oder bei Werner Hemrich, Guttenber-
ger Straße 21, Tel.: 0931/68375

Alte Füchse – Fuchsstadt
Arbeitseinsatz am Trainingsplatz

Immerhin sechs AH-Kicker versammelten sich an einem schö-
nen Herbst-Samstag in der Früh am Trainingsplatz an unserem 
Sportgelände, um die mittlerweile doch recht üppig ins das Spiel-
feld gewachsene Hecke auf der Seite hinter dem Tor zur Ortssei-
te zu bändigen. Nach gut vier Stunden Arbeitseinsatz und ca. 10 
Anhängerladungen voll Holz, Gestrüpp und Geäst konnten wir 
das verlorengegangene Gebiet zurückerobern und unser Spiel-
feld so auf stolze 92 Meter verlängern. Bei einer Breite von knapp 
50 Metern dürfen wir zwar weiterhin keine internationalen Spiele 
auf dem Trainingsplatz austragen, allerdings selbst Punktspiele 
dürften jetzt absolviert werden und für die Flutlichtmatches unse-
rer Alten Füchse gibt die UEFA jetzt auch offiziell grünes Licht.

Zudem wurden die beiden festen Tore deinstalliert, da wir mitt-
lerweile zwei mobile Tore besitzen, die nun bei Trainingseinhei-
ten oder Spielen auf Haupt- oder Nebengelände zum Einsatz 
kommen können. Die Hülsen wurden ebenfalls gezogen und der 
Platz auch in der Breite vermessen sowie Markierungen für den 
Strafraum angebracht.

In den nächsten Wochen wird noch die ein oder andere kosmeti-
sche Einheit am Nebenplatz erfolgen und wir wollen im Vereins-
heim den unteren Raum neben den Kabinen etwas herrichten 
– Einladung zu den Arbeitseinsätzen erfolgt dann immer mit or-
dentlich Vorlauf über die WA-Gruppe.

Gespielt haben wir auch und zwar bleibt es dabei, nach wie 
vor sind wir daheim bei Flutlichtspielen weiterhin ungeschla-
gen. Gegen den starken SV Bergtheim konnten wir in einer von 
uns schwach geführten Partie einen 0:2-Rückstand noch in ein 
2:2 umwandeln. Ohne Keeper Hans Möwe hätten wir nicht den 
Hauch einer Chance gehabt. Mit zahlreichen starken Paraden 
hat er uns im Spiel gehalten. Die Tore für uns schossen Marius 
Dworschak (Foulelfmeter) und Marco Langlouis.

Am 12.10. spielen wir in Erlabrunn, gefolgt von einem Heim-
spiel am 19.10. gegen Essfeld und am 28.10. empfangen wir die 
Sportfreunde der WVV daheim.

Weiterhin ist Jeder und Jede in und um Fuchsstadt herum herz-
lich eingeladen, jeden Dienstag ab 19.30 Uhr eine Runde mit uns 
zu kicken. Sollten wir Spiele unter der Woche haben, wie in Erla-
brunn oder Essfeld, dann fällt der Dienstags-Kick natürlich aus. 

Bleibt gesund und munter!                               Eure Alten Füchse

24 Stunden Jugendfeuerwehr Lindflur
Der 17. September 2022, eigentlich ein ganz normaler Sams-
tag in Lindflur. Aber für die Jugendlichen der Feuerwehr Lindflur 
nicht! Wie gewohnt begann um 9:30 Uhr die Jugendfeuerwehr-
übung. Der Übungsdienst startete mit einer Tätigkeit, die etwas 
anders war als gewohnt. Erst mussten die Betten für die Nacht 
gebaut werden.

Anzeige
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Yannis übernahm die Leitung der ersten Übung. Diese bestand 
aus Überprüfung der Gerätschaften und einer Einheit Gerätekun-
de für das Anheben von Lasten. Die gemeinsame Brotzeit gab es 
dann im Bürgerhaus Lindflur. Kurz nach dem Essen wurde die 
Jugendfeuerwehr zu einem Einsatz alarmiert. Ruckzuck wurden 
das LF8/6 und das MTW besetzt und rückten in die Lindenstra-
ße aus. Dort angekommen, musste die unter einem Anhänger 
eingeklemmte Person (Helmut F.) befreit werden. Die durch 
Schweißarbeiten in Brand gesetzte Ladung wurde gelöscht. Die 
Person wurde befreit und erstversorgt. Danach ging es wieder 
ins Gerätehaus.

Es folgte ein gemeinsamer Nachmittag unter anderem mit Spie-
len, Kuchen essen, Sport, Feuerwehrquiz,  und einer Fettbrand 
Simulation.

Nach dem Abendessen wurde das Bürgerhaus kurzerhand 
zum Kino. Die im vorherigen Jahr gedrehte Lindflurer Version 
von „Feuer und Flamme“ stand im Kinoprogramm. Der nächste 
Alarmgong ertönte und unterbrach den Film. Eine Person wur-
de in der Nähe des Steinbruches vermisst. Am Einsatzort stellte 
sich heraus, dass es sich nicht um eine Person, sondern um ein 
Einhorn handelt. Die Jugendlichen begannen sofort, ausgerüstet 
mit Handlampen und Funkgerät, die nächtliche Suche. Das Ein-
horn wurde in der Nähe der Dirtbike Strecke gefunden. Es stürzte 
bei einem Looping mit seinem Klapprad und verletzte sich dabei 
schwer. So mussten die Jugendlichen mit Hilfe der Trage das 
Einhorn über das unwegsame Gelände tragen, bis sie es dem 
Tierarzt sicher übergeben konnten.

Nach großer Aufregung rückten alle wieder ein und der Film wur-
de zu Ende geschaut. Bevor die Jugendfeuerwehr um ca. 1 Uhr 
schlafen ging, gab es noch Snacks und spannende Bilder von 
Stefan’s Festplatte.

Nach einer kurzen Nacht, erklang um 6 Uhr morgens der Alarm-
gong mit dem Stichwort BMA in der Bäckerei Spiegel. Verschla-
fen eilten die Jungen und Mädchen zu den Einsatzfahrzeugen. 
Nach schnellem Eintreffen und langer Erkundung konnte nichts 
Großes festgestellt werden, le dig lich eine zu rettende Person 
(Frühstücksbrötchen und Hörnchen).

Im Gerätehaus angekommen, gab es dann für alle das wohlver-
diente Frühstück. Zudem fanden die Jugendlichen noch einen 
Artikel des „Lindflurer Blättle“ im Schaukasten der Feuerwehr.

So endete diese Übung nicht wie sonst um 12 Uhr, sondern erst 
am nächsten Tag.

Wenn du zwischen 12 und 18 Jahren bist und Lust hast bei uns 
dabei zu sein, dann melde dich doch einfach bei einem von uns 
oder komm zur nächsten Übung am 15.10 / 29.10 um 9:30 Uhr 
ans Feuerwehrgerätehaus in Lindflur.

Wir bedanken uns bei der Bäckerei Spiegel für die Unterstützung 
und Michael für das leckere Essen.

Euer Ausbilderteam der Jugendfeuerwehr Lindflur

Freiwillige Feuerwehr Uengershausen
Einladung zur Generalversammlung

Am Freitag, den 28.10.2022 findet um 19:30 Uhr in der Gast-
stätte der Mehrzweckhalle in Uengershausen die Generalver-
sammlung statt.

Hierzu sind alle Mitglieder herzlichst eingeladen.
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Kommandanten
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Kassiers und dessen Entlastung
6. Verlesen des letzten Protokolls
7. Grußwort des Bürgermeisters und der Feuerwehrführung
8. Wünsche und Anträge

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen in Uniform wird ge-
beten.                                   i.A. Hubert Engelhardt, Schriftführer

Anzeige
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Jahreshauptversammlung des
Männergesangverein 1885 Uengershausen                                     
Der Männergesangverein Uengershausen lädt alle aktiven und 
passiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglieder auf das herzlichs-
te zur Jahreshauptversammlung ein.

Die Jahreshauptversammlung findet am Dienstag den 25.10.
2022 um 19.00 Uhr in der Gaststätte der Mehrzweckhalle statt.

Tagesordnung                                                     
  1.   Begrüßung und Gedenken der Verstorbenen

  2.   Jahresbericht des  1. Vorsitzenden
  3.   Protokoll der letzten  Hauptversammlung
  4.   Bericht des Chorleiters
  5.   Bericht des Kassiers
  6.   Bericht der Kassenprüfer
  7.   Entlastung der Vorstandschaft
  8.   Neuwahlen der Vorstandschaft
  9.   Pläne für  Nov./Dez. 2022
10.   Wünsche und Anträge

Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Der Männergesangverein 1885 Uengershausen bedankt sich bei 
allen Helfern, Gönnern und Spendern auf das Herzlichste! 

Harald Zimmermann, 1. Vorsitzender

Mehrzweckhallen-Verein Uengershausen
Der Mehrzweckhallen-Verein Uengershausen lädt am
Freitag, 04.11.22 ab 18:00 Uhr (Essen ab 18:30 Uhr)
zu seinem traditionellen Kesselfleischessen und am
Kirchweihsonntag, 06.11.22 ab 11:30 Uhr (Essen ab 12:00 Uhr)
zum Kirchweihessen in die Mehrzweckhalle Uengershausen ein.
Wir bitten für beide Veranstaltungen um Voranmeldung (Manfred 
Thorwarth 09366/1548 oder Horst Kohmann 09366/1728).
Auf Ihren Besuch freut sich der Mehrzweckhallen-Verein Uen-
gershausen.

Anzeigen
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Senioren
Neuwahlen beim Freundeskreis Senioren-
wohnen Reichenberg e.V.
Zwei Jahre hatten die Aktionen des Freundeskreises weitgehend 
„geruht“. Die Vorstandschaft des Vereins blieb, coronabedingt, 
zwei Jahre länger als vorgesehen im Amt (viel war ja auch nicht 
zu beschließen und zu koordinieren). Endlich sind nun wieder 
Spaziergänge, Musik- und Bibelstunden, Lebenserinnerungen, 
Mutmachrunden und einiges mehr möglich und auch bereits er-
folgreich „angelaufen“. Der Freundeskreis wird wieder aktiv! Da 
auch öffentliche Versammlungen wieder möglich sind wurde also 
am 13. September zur Jahreshauptversammlung ins Evangeli-
sche Gemeindehaus eingeladen.

Seit Frau Hügels überra-
schendem Tod hatte Karl 
Hügelschäffer den Verein 
stellvertretend geführt. Er gab 
einen Überblick über die ver-
gangenen Pandemie-Jahre 
– mit lediglich gärtnerischen 
Einsätzen und einigen An-
schaffungen für die Wohnge-
meinschaften. Der jüngst ver-
anstaltete „Kaffee vorm Seni-
orenwohnen“ war sozusagen 
der Startschuss für die Wie-
deraufnahme der Freundes-
kreis-Tätigkeiten. Franz Merz 
nannte den aktuellen Kassen-
stand, die Finanzlage erlaubt 
durchaus wieder Anschaffun-
gen und Projektunterstützun-
gen. Der Handlungsspielraum
sollte künftig von Aktions-Teams genutzt werden. Die Revisoren 
bestätigten eine sehr gute Kassenführung – die Vorstandschaft 
wurde entlastet. Freie Bahn also für die anstehenden Neuwah-
len, für neue Ideen, Konzepte und Angebote. Herr Lütke leitete 
die Wahl. Neue erste Vorsitzende ist nunmehr Hildegard Kre-
del, stellvertretend tätig bleibt Karl Hügelschäffer, Kassier bleibt 
Franz Merz, Schriftführung und Presse obliegen Judith Tewes. 
Beisitzerinnen sind: Inge Amse, Ulla Manske und Claudia Heim; 
die Kasse prüfen Herbert Wilhelm und Ulla Manske.

Frau Kredel lädt alle Mitglieder und Unterstützer ein, weiter mit-
zutun, sich kreativ, innovativ und gemeinsam einzusetzen. Sie 
baut auf Dialog und Teamgeist unter den Mitgliedern, die Aktivi-
täten und Aktionen anbieten, aber auch und gerade in der Vor-
standschaft.

Ein ganz großes Anliegen aller Mieter*innen gilt es, sowie die Co-
rona-Vorsichts-Maßnahmen es erlauben, alsbald wieder zu bele-
ben. Die beliebte „offene Kaffeerunde“ im Seniorenwohnen, mit 
Gästen aus dem Freundes- und Bekanntenkreis fehlt besonders. 
Diese monatlichen Treffen, mit ihren Gesprächen und Kontakten, 
sind ein zentrales Anliegen der Wohngemeinschaften.

Wie angekündigt übergab Frau Kredel die Einnahmen und Spen-
den vom „Kaffee vorm Seniorenwohnen“ zugunsten der Ukraine-
Hilfe-Reichenberg am 5.Oktober im Rathaus an Bürgermeister 
Hemmerich. Wir sind sicher, dass ein kleiner Zuschuss hier gut 
genutzt wird. Gemeindliche Förder-Teams müssen schließlich 
zusammenhalten.

Anzeige
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„tauschbar“ – Herbst-Special!
Liebe Markt Reichenbergerinnen, liebe Markt Reichenberger,
wir sind total begeistert, wie gut die Idee des „tauschbar“ bei Ih-
nen ankommt und wie viele von Ihnen in den letzten Wochen 
schon tolle Dinge gebracht und auch gefunden haben. Herzli-
chen Dank, dass Sie unser „tauschbar“ mit Leben füllen!
Für die zwei Wochen vor den Herbstferien haben wir uns etwas 
Besonderes überlegt – ein Herbst-Special. Wir werden an zwei 
Terminen zusätzlich öffnen, nämlich jeweils am Donnerstag-
abend von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr (also am 20.10 und 27.10.). 
Unsere regulären Öffnungszeiten bleiben bestehen: Dienstag, 
17.00–19.00 Uhr und Donnerstag, 9.00–11.00 Uhr. Auch in den 
Herbstferien kann am Donnerstag getauscht werden.
Für das Herbst-Special wünschen wir uns, dass wir alle gemein-
sam eine herbstliche Stimmung ins „tauschbar“ zaubern und vie-
le schöne und nützliche Gegenstände rein- und raustauschen 
können.

Wir suchen dafür z.B.: 
– Gummistiefel, Regenjacken, Matschhosen, Mützen, Stirn-
 bänder, Handschuhe, Schals, Schirme & Knirpse, Kuschel-  
 decken
– Drachen (zum Steigen lassen), Stäbe für
 St.-Martins-Laternen
– Herbstdeko (Kürbisse, Kerzen, Lichterketten usw.)
– rund um Erntedank: 
 Lebensmittel, die Sie übrighaben oder mit denen Sie einfach
 einem Mitmenschen eine kleine Freude machen möchten, 
 z.B. ein paar Äpfel, Birnen, Quitten oder Nüsse aus dem eige-
 nen Garten, ein Glas selbstgemachte Marmelade oder Apfel-
 brei, Kräutertee, Traubensaft, o.ä.
– rund um Halloween:
 Kostüme für Kids, schaurige Deko, vielleicht auch ein paar
 Halloween-Süßigkeiten usw.

Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg

Und wie immer gilt: Bitte bringen Sie max. 5 Dinge auf einmal, da 
wir nur begrenzte Lagerkapazitäten haben.
Für die Adventszeit planen wir auch ein Weihnachts-Special, 
über das wir Sie in der Novemberausgabe des Mitteilungsblattes 
informieren werden. Aber vielleicht schauen Sie bei Gelegen-
heit schon mal im Keller oder auf dem Dachboden nach Weih-
nachtsdeko, die dort ein trauriges Dasein in Kartons fristet (z.B. 
Christbaumkugeln). Ein anderer freut sich, wenn er damit etwas 
stimmungsvolle Atmosphäre in sein Zuhause zaubern kann. Ab 
Anfang November können Sie uns gerne schon weihnachtliche 
Dinge bringen.
Falls Sie etwas Größeres anbieten möchten oder etwas Speziel-
les suchen, dann schicken Sie uns gerne eine Email (möglichst 
mit Foto) an tauschbar@reichenberg.bayern.de. Wir haben in 
den letzten Wochen mit Hilfe unserer Pinnwand und der Soci-
al Media Kanäle bereits einige größere Dinge, wie z.B. ein Bü-
gelbrett, ein Doppelbett, Holzstühle und ein Fahrrad vermitteln 
können.
Weitere Informationen zum „tauschbar“ finden Sie auf der Ge-
meindehomepage (www.markt-reichenberg.de/nachbarschafts-
hilfe), sowie auf Instagram und Facebook: „tauschbar Markt Rei-
chenberg“. Folgen Sie uns für topaktuelle Infos und Bilder!
Wir freuen uns, wenn möglichst viele von Ihnen das „tauschbar“ 
nutzen  –  getreu unserem Motto: „Meins wird deins  –  ganz um-
sonst“. Und erzählen Sie auch gerne anderen in der Gemeinde 
davon!                   Manuela Hemmerich für das Team tauschbar
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Allianz Fränkischer Süden
Regionalbudget 2023:
Die Allianz Fränkischer Süden sucht ab
sofort wieder Regionalbudget-Projekte!
Auch im Jahr 2023 möchte
die Allianz Fränkischer Sü-
den wieder Kleinprojekte
mit dem Förderprogramm
„Regionalbudget“ unterstüt-
zen. Ab sofort können Pro-
jektanträge bei der Verwaltungsgemeinschaft Giebelstadt einge-
reicht werden.

Die offizielle Bekanntmachung Aufruf zur Einreichung von För-
deranfragen für Kleinprojekte finden Sie auf der Website der 
Allianz Fränkischer Süden. Ebenso finden Sie hier alle Unterla-
gen und Vorlagen, welche im Laufe des Projektprozesses von 
Bedeutung sind www.fraenkischer-sueden.de

Ein Blick in die Unterlagen kann bereits viele Fragen beantwor-
ten.

Regionalbudget? Schon mal gehört – aber kommt meine 
Idee für eine Förderung infrage?

Das „Regionalbudget“ ist ein noch junges Förderprogramm des 
Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (StMELF) im Rahmen der Integrierten Ländlichen 
Entwicklung in Bayern. Die insgesamt zur Verfügung stehenden 
Mittel setzen sich aus einer maximalen Zuwendung von 90.000 
EUR und einem Eigenanteil der Allianzgemeinden von 10% 
sprich maximal 10.000 EUR zusammen.

Mit den zur Verfügung stehenden Mitteln können Kleinprojekte, 
deren Gesamtausgaben 20.000 EUR (netto) nicht übersteigen, 
gefördert werden. Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf 
unter 500 EUR werden nicht gefördert.

Grundsätzlich kann ein großer Strauß an Maßnahmen durch das 
„Regionalbudget“ gefördert werden – vorausgesetzt das Projekt 
erfüllt die Grundvoraussetzungen und Projektauswahlkrite-
rien für eine Förderung und wird vom Entscheidungsgremium 
ausgewählt.

Der Weg zur Förderung

Sollte eine Projektidee förderfähig sein, kommt es zur Antragstel-
lung und der Prüfung der Förderwürdigkeit. Sobald alle Antrags-
unterlagen vorliegen, wird das Projekt für die kommende Sitzung 
des Entscheidungsgremiums zum Beschluss stehen. Anhand 
von Auswahlkriterien wird das Gremium entscheiden, ob das 
Projekt gefördert werden kann. Mit dem positiven Beschluss und 
der schriftlichen Vertragsschließung zwischen der Verwaltungs-
gemeinschaft Giebelstadt, stellvertretend für die Interkommuna-
le Allianz Fränkischer Süden, und dem/der Projektträger*in darf 
schließlich mit der Umsetzung des Projekts begonnen werden.

Und hier noch ein Tipp: Die besten und passendsten Projekte 
qualifizieren sich für eine Förderung. D.h. reichen Sie mit Ihrer 
Förderanfrage unbedingt eine aussagekräftige Projektbeschrei-
bung ein und achten Sie darauf, dass Ihre Idee zu unseren Pro-
jektauswahlkriterien passt.

Folgende wichtige Termine sind zwingend einzuhalten: 

– Abgabe der Förderanfrage spätestens am:
 Mittwoch, 14.12.2022
– Das Projekt muss bis spätestens Mittwoch, 20.09.2023,
 durchgeführt und einschließlich der Bezahlung sämtlicher   
 Ausgaben realisiert sein.
– Spätester Termin der Abrechnung mit der verantwortlichen
 Stelle des ILE-Zusammenschlusses (Vorlage des Durch-
 führungsnachweises): Sonntag, 01.10.2023

Als Ansprechpartner steht zur Verfügung:

Herr Erster Bürgermeister Helmut Krämer (Allianzsprecher),
Tel.: 09334-808-0
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Informationen
Netzwerk Junge Eltern/Familien
Ernährung und Bewegung

Veranstaltungstermine November 2022 im Netzwerk „junge El-
tern / Familien Ernährung und Bewegung“
für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit
Kindern von 0 bis 3 Jahre in Stadt und
Landkreis Würzburg
Anmeldung und weitere Informationen:
https://t1p.de/pish                                  oder

07.11.2022, 20.00–21.30 Uhr
Gute Laune am Familientisch
Online-Würzburg

07.11.2022, 14.00–15.30 Uhr
Zappel-Krabbel-Hits, 2–7 Monat
Familienstützpunkt Kürnach

07.11.2022, 15.45–17.15 Uhr
Zappel-Krabbel-Hits, 8–14 Monat
Familienstützpunkt Kürnach

08.11.2022, 15.00–16.30 Uhr
Fantasie und Bewegung im Wald
Lindleinsmühle – draußen

08.11.2022, 19.00–21.00 Uhr
Online – Einführung der Beikost
Online-Würzburg

10.11.2022, 09.00–11.30 Uhr
Stillvorbereitung – Gut ernährt von Anfang an
Online-Würzburg

13.11.2022, 9.00–10.30 Uhr
Zappel-Krabbel-Hits, 7–12 Monaten
Ochsenfurt, Hebammenpraxis „Sei willkommen“

13.11.2022, 10.45–12.15 Uhr
Zappel-Krabbel-Hits, 2–6 Monaten
Ochsenfurt, Hebammenpraxis „Sei willkommen“

14.11.2022, 20.00–21.30 Uhr
Online Seminar – Leckere Kleinigkeiten für die Kita-Box
Online-Würzburg

15.11.2022, 19.00–21.00 Uhr
Online – Vom Brei zum Familientisch
Online-Würzburg

15.11.2022, 15.30–17.00 Uhr
Leckeres zum Löffeln – Suppe und Eintöpfe
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

16.11.2022, 15.00–16.30 Uhr
Fantasie und Bewegung im Wald
Rottendorf/Grasholz

18.11.2022, 15.00–16.30 Uhr
Bewegtes Wohnzimmer
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

19.11.2022, 15.00–16.30 Uhr
Waldabenteuer mit Papa, 1–3 Jahre
Ochsenfurt – Bewegung im Wald

19.11.2022, 10.00–12.00 Uhr
Kindersnacks für unterwegs
Grundschule Eisingen / Waldbrunn

19.11.2022, 15.00–16.30 Uhr
Waldabenteuer mit Papa, 1–3 Jahre
Lengfeld 

22.11.2022, 14.00–15.30 Uhr
Zappel-Krabbel-Hits 2–7 Monat
Familienstützpunkt Heidingsfeld
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22.11.2022, 15.45–17.15 Uhr
Zappel-Krabbel-Hits, 8–14 Monat
Familienstützpunkt Heidingsfeld

24.11.2022, 20.00–21.15 Uhr
Quetschies, Fruchtriegel, Kindermilch
Online-Würzburg

26.11.2022, 11.15–12.45 Uhr
Papa-Kind-Action II
Familienstützpunkt Innenstadt  Würzburg

26.11.2022, 09.00–10.30 Uhr
Bewegtes Wohnzimmer I, 13–24 Monat
Ochsenfurt, Hebammenpraxis „Sei willkommen“

26.11.2022, 10.45–12.15 Uhr
Bewegtes Wohnzimmer I, 5–12 Monat
Ochsenfurt, Hebammenpraxis „Sei willkommen“

26.11.2022, 10.00–11.30 Uhr
Familienolympiade
Eisingen, Erbachhalle

26.11.2022, 9.30–11.00 Uhr
Papa-Kind-Action I
Familienstützpunkt Innenstadt  Würzburg

29.11.2022, 20.00–21.15 Uhr
Online – Kindersnacks für unterwegs
Online-Würzburg

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei 
dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.
aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 10. November 2022 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Land-
ratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 14. Okt.
(das folgende am 11. Nov.).
Redaktionsschluss
am 5. Okt. um 9:00 Uhr
(fürs folgende am 2. Nov., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!
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Veranstaltungstermine 2022
Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –
Termin Ort Anlass/Veranstalter
14.10. Rei Mitmach-Café Agenda21 Reichenberg,
  Bibliothecafé, Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  16:00–18:00 Uhr
15.10. Rei „Voices“ Gospel-Rock-Pop-Chor,
  Eine-Welt-Verein Karibuni,
  Kath. Kirche in Reichenberg, 19:00 Uhr
16.10. Rei Herbstfest im Waldkindergarten Schlupf-
  winkel, Waldplatz im Guttenberger Forst,
  14:00–17:00 Uhr
18.10. Rei „Abschied von der Windel“, Familienstütz-
  punkt Reichenberg, Galeriegebäude in der
  Kirchgasse 9, 15:30–16:30 Uhr, Anmeldung
  erforderlich
21.10. Rei OGV Herbstausflug nach Marktbreit,
  Treffpunkt an der Dorflinde, 14:00 Uhr,
  Anmeldung erforderlich
21.10. Rei Mitmach-Café Agenda21 Reichenberg,
  Bibliothecafé, Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  16:00–18:00 Uhr
25.10. Ue Jahreshauptversammlung Männergesang-
  verein Uengershausen, Gaststätte der
  Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr
26.10. Rei Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr
28.10. Rei Mitmach-Café Agenda21 Reichenberg,
  Bibliothecafé, Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  16:00–18:00 Uhr
28.10. Ue Generalversammlung der Freiwilligen
  Feuerwehr Uengershausen, Gaststätte der
  Mehrzweckhalle, 19:30 Uhr
28./29.10. Rei Theateraufführungen der Theatergruppe
  Reichenberg, Wolffskeelhalle
01.11. Rei Sichelsgrundlauf
04.11. Ue Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle in Uengershausen,
  ab 18:00 Uhr
04./05.11. Rei Theateraufführungen der Theatergruppe
  Reichenberg, Wolffskeelhalle
05.11. Rei Königsproklamation, Schützenverein,
  Schützenheim Reichenberg, 20:00 Uhr
06.11. Ue Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle in Uengershausen,
  ab 11:30 Uhr
07.11. Rei Kesselfleischessen, Schützenverein,
  Schützenheim Reichenberg, 19:00 Uhr,
  Anmeldung erforderlich unter 0931-67926
11.11. Rei Mitmach-Café Agenda21 Reichenberg,
  Bibliothecafé, Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  16:00–18:00 Uhr
12.11. Rei Gedenkfeier Volkstrauertag, am Krieger-
  denkmal in Reichenberg, 19:00 Uhr
13.11. Fu Gedenkfeier Volkstrauertag, am Krieger-
  denkmal in Fuchsstadt, 9:30 Uhr
13.11. Ue Gedenkfeier Volkstrauertag, am Krieger-
  denkmal in Uengershausen, 10:00 Uhr
13.11. Li Gedenkfeier Volkstrauertag, an der Kirche
  in Lindflur, 10:30 Uhr
13.11. Al Gedenkfeier Volkstrauertag, am Friedhof
  in Albertshausen, 11:00 Uhr
15.11. Rei „Erste Hilfe am Kind“, Familienstützpunkt
  Reichenberg, Galeriegebäude in der
  Kirchgasse 9, 18:00–22:00 Uhr,
  Anmeldung erforderlich

17.11. Fu Bürgerversammlung Fuchsstadt, Sportheim,
  19:00 Uhr
17.11. Rei Mitgliederversammlung Diakonieverein
  Reichenberg, Gemeindehaus, 19:30 Uhr
18.11. Rei Mitmach-Café Agenda21 Reichenberg,
  Bibliothecafé, Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  16:00–18:00 Uhr
18.11. Rei Kreativkurs – Filzen für Einsteiger, Familien-
  Stützpunkt Reichenberg, Galeriegebäude
  in der Kirchgasse 9, 14:00–16:30 Uhr
22.11. Rei Bürgerversammlung Reichenberg,
  Wolffskeelhalle, 19:00 Uhr
22.11. Rei „Erste Hilfe am Kind“, Familienstützpunkt
  Reichenberg, Galeriegebäude in der
  Kirchgasse 9, 18:00–22:00 Uhr,
  Anmeldung erforderlich
22.11. Rei Rentenberatung und Rentenantragstellung
  im Rathaus Reichenberg (Bitte vorherige
  Terminabsprache), 14:00 Uhr
23.11. Rei Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr
24.11. Rei Bürgerversammlung Uengershausen,
  Gaststätte der Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr
25.11. Rei Mitmach-Café Agenda21 Reichenberg,
  Bibliothecafé, Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  16:00–18:00 Uhr
27.11. Rei Weihnachtsmarkt am Rathausplatz in
  Reichenberg, 13:00–20:00 Uhr
28.11. Al Bürgerversammlung Albertshausen,
  Gemeindehaus, 19:00 Uhr
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 11. Nov.
(das folgende am 9. Dez.).
Redaktionsschluss
am 2. Nov. um 9:00 Uhr
(fürs folgende am 30. Nov., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

29.11. ‚Li Bürgerversammlung Lindflur, Bürgerhaus,
  19:00 Uhr

02.12. Rei Mitmach-Café Agenda21 Reichenberg,
  Bibliothecafé, Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  16:00–18:00 Uhr
03.12. Rei Altpapiersammlung des TSV Reichenberg
  in den Ortsteilen Fuchsstadt, Lindflur,
  Reichenberg und Uengershausen
04.12. Li Singen am „Waaghäusle“ mit Glühwein-
  ausschank, 16:00 Uhr
04.12. Fu Weihnachtskonzert der Dorfmusik Fuchsstadt,
  ev. Kirche, 18:00 Uhr
09.12. Rei Mitmach-Café Agenda21 Reichenberg,
  Bibliothecafé, Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  16:00–18:00 Uhr
11.12. Ue Adventskonzert, Singgemeinschaft,
  Kirche Uengershausen, 18:00 Uhr
13.12. Rei Rentenberatung und Rentenantragstellung
  im Rathaus Reichenberg (Bitte vorherige
  Terminabsprache), 14:00 Uhr
16.12. Rei Weihnachtsfeier Sängerverein Reichenberg,
  Sängerheim, 19:00 Uhr
16.12. Rei Mitmach-Café Agenda21 Reichenberg,
  Bibliothecafé, Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  16:00–18:00 Uhr
17.12. Fu Weihnachtsfeier Vereinsring Fuchsstadt,
  in der Alten Schule, 19:00 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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